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Mit dem Erscheinen dieses Katalogs 
erlischt die Gültigkeit aller früheren 
Preis-Verzeichnisse. 

Um Weitergabe dieses Preis- 
Verzeichnisses wird höflichst 
gebeten. 
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An die 


Freundinnen und Freunde 
der Rosen! 


„Gestatten Sie uns gütigst einige Worte über Rosen-Nenheiten 
„—jorauszuschicken.“ Motto: Aus der Masse wählt das Beste. 
? Wenn der Frühling ins Land kommt, wenn sein warmer Atem 
* die schlafende Pflanzenwelt weckt, wenn die Nachtigall von Frühlings- 
Üfreud und Liebesleid singt, daım erwacht auch die Rose. Langsam | 
f durchbrechen die zarten Blättchen dieWinterhülle, allmählich strecken 
sich die Zweige, zuletzt erscheinen die Knospen. Neugierig blicken 
sie in die wonnige Frühlingswelt; sie schlürfen den erfrischenden 
"Tau und erschliessen ihre zarten Blättehen dem Sonnenlicht. Wenn der 
Frühling dem Sommer entgegengeht, steben die Rosen in vollem Flor. 
Frühlingslust, Nachtigall und Rose sind seit jeher die Lieblinge der 
‘Diehter und in tausend und abertausend Liedern besungen. Trotzdem 
‘wird die Verehrung für sie nicht geringer, nein, eher nimmt sie zu. 
Oben im zerklüfteten Gestein der Berge, unten am buschigen 
‘Rande der Wiese, dort am Saume des Waldes, hier in der struppigen 
‘Hecke, überall gedeiht die wilde Rose. Die Blüte derselben ist iu 
‘ihrer natürlichen Einfachheit wunderschön. Von der Zartheit, ihrer 
‘Farbe, von der Anmut ihres Baues entzückt, pflücken die Mädchen 
'sie mit Vorliebe und stecken sie ins Haar oder au den Gürtel. 
:&| Schöner aber als das „Heideröschen“, viel schöner noch ist die 
'/Edelrose der Gärten, sie, die an Farbenpracht, an edlem Bau uni 
iköstlichem Duft alle Blumen übertrifft und darum die Blumen- 
'königin heisst. Mit wie verschwenderischer Farbenpracht und mit 
wie reichem Duft sind nicht unsere Theerosen bedacht! Welchen 
‘lichten Farbenschmelz vereinigen nicht ihre zarten Petalen mit dem 
‚leichten, zierlichen Bau! Dann die niedlichen Polyantha, deren zier- 
ee Laubwerk von grossen Sträussen kleiner, reizend schön. ge- 
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bauter Rosenblümehen überdeckt ist. Ebensowenig sind die blüten- 
reichen Monatsrosen zu vergessen nebst den zarten Moosrosen, wie 
auch nicht die Centifolien, die schon vor 2000 Jahren bekannt 
waren und doch an Duft noch immer unübertroffen dastehen. 

Kultur nennen die Menschen das Streben nach Vervollkommnung, 
‚das wir auf allen Gebieten menschlicher Thätigkeit finden. Rasi- 
los ist ihr Fortschreiten, und immer neues Schöne wird der Natur 
abgewonnen auch auf dem Gebiete der Rosenkultur. Man sollte 
meinen, dass im Laufe der Zeiten die Natur sich durch das Her- 
vorbringen neuer und schöner Spielarten allmählich erschöpfen müsse. 
Dem ist aber nicht so. Auch unsere immer neuen Rosensorten 
beweisen dies Immer neue Formen und Farbenspiele giebt die 
Natur her, und der Züchter unterstützt nur das Bestreben der 
Natur, Neues zu schaffen. 

„Neu, extra, noch nie Jagewesen“, das ist in aller Kürze die 
| Charakteristik, welche alle Rosen-Neuheiten laut der Beschreibung 


ihrer Züchter für sich in Anspruch nehmen. Ob immer mit; Recht? 
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' Das ist eine Frage, die man leider vielfach mit nein beantworten muss, 
| Aber wenn auch nicht alles, was alljährlich als Neuheit in den 
‘| Handel gegeben und als schön gepriesen wird, sich später als etwäs 
‚ Ausgezeichnetes bewährt, so dürfen wir deshalb doch nicht über 
alle Rosen-Neuheiten den Stab brechen. Gerade die letzten Jahre 
haben uns neben einer Anzahl geringwertiger Sorten eine immerhin 
‚ grosseZahivon Rosen-Neuheiten ersten und allerersten Rangesgebraelit. 
| Ungerechtfertigt würde es ferner sein, wenn wir — wie dies 
von einer Anzahl Rosenkundiger gewünscht und als unbedingt nötig 
erachtet wird — aus der Anzahl der Neuheiten uns nur diejenigen 
auslesen wollten, welche uns gerade besonders gefallen. Wie leicht 
könnten wir dann das Gute, das sich uns vielleicht unter be 
‚ scheidener Anpreisung nähert, übersehen, während wir mittelmässige, 
ja vielleicht schlechte Sorten auswählen, weil sie unter hoch- 
klingenden Namen auftreten. 
| Mit einem Wort, jener Vorschlag ist unausführbar. Unserm 
— alten Grundsatz gemäss: „Prüfet alles und das Gute behaltet* haben 
— wir, wie alljährlich, so auch diesmal sämtliche in den Handel ge 
” gebene Rosen-Nenheiten angekauft und vermehrt. Wir bieten sie 
” hiermit an und werden später nach sorgfältiger Prüfung und Be- 
Bi öbachtung mit unserm eigenen Urteil nicht zurückhalten. 
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Erklärung der vorkommenden Abkürzungen. 


Bl.: Blume. | Sowv.: Souvenir. 
b],: blüheni, Mme.: Madame. 
gr.: gTOSS. Mlle.: Mademoviselie, 
gef.! gefüllt. Mr,: Monsieur. 

' W. Wuchs. Mes.: Mistress. 


An alle unsere Rosenireundinnen und -Freunde! 


Wie alljährlich, ist es auch dieses Jahr unser Bestreben, die 
Sammlung der jetzt vorhawlenen Rosen zu verbessern, zu vervoll- 
ständigen und in jeder Beziehung auf dem Laufenden zu erhalten, 
Eine wie grosse Arbeit dies ist, kann nur der ermessen, Jder jemals 
selbst Rosen mit Vorliebe gepflanzt, vermehrt und gesammelt. hat. 
In Grossen und Ganzen glauben wir in jeder Beziehnng den Wünschen 
unserer Kunden auf das Vollständigste entsprechen zu können. Di: 
alljährlich zur Sammlung hinzutretende sehr grosse Anzahl Novi- 
täten haben die Kataloge so sehr gefüllt und vergrössert, dass es 
fast unmöglich ist, jedes Jahr die umfangreiche Arbeit des Zu- 
samımenstellens, DruckensundVersendens der übermässig ausgedehnten 
Kataloge zu machen. Nicht etwa die grossen Druckkosten (die 
Katalog-Auflage kostet ziemlich 5000 Mk. jährlich) haben uns ver- 
anlasst, für dieses Jahr einen kurz zusammengestellten Auszug 
herauszugeben, — nein, es ist vielmehr die bittere Erfahrung, dass 
alljährlich eine sehr grosse Menge dieser mit vieler Mühe und 
Arbeit hergestellten kostspieligen, ausführlichen Kataloge von 
vielen, ja sehr vielen achtlos und gleichgiltig bei Seite geworfen 
wird und in den Papierkorb wandert. 

Für diesen Zweck wird ja auch der folgende Auszug in reichstem 


Masse genügen. 

Für alle wirklichen Rosenfreunde und solche, die das Studium 
eines Kataloges mit: Interesse betreiben, stehen auf Verlangen 
Exemplare der letzten, grossen, illustrierten Ausgabe zur Verfügung. 
Wir bieten an: - | 


Rosen-Alhums. 


| Die vielen Anfragen im Laufe eines jeden Winters naeh den einzelnen 
Rosen-Abbildungen haben uns veranlasst, et von naturgetreu 
in Farbendruck abgebildeten Rosen, sogenannte „Rosen-Albums“ her- 
zustellen. 
"Wenn im Winter Frost herrscht und Schneefiocken vom düstern Himmel 
| herabwirbeln, dann ist es den Ro senfreunden am allergemütlichsten zwischen 
den vier Pfählen, wo der Ofen im Ansehen steigt und morgens bei grauendem 
Tage Eisblumen von der Malerin Natur in allen möglichen und nnmög- 
liehen Blumenformen an die Fenster gemalt sind. Wenn Nord- und Öst- 
wind saust in eisigem Geleit vön 10 Kälte, wann alles begraben ist unter 
tiefer, schneeweisser Deeke, wenn die Natur selbst im Frost erstarrt ist, 
dann denkt der Rosenfreund an seine unter der Tannenreisig- oder Eru- 
decke im Winterschlaf erstarrten Rosen. Vorsichtig wird einmal die Nase 
zum Fenster hinausgesteckt, um als Thermo — Barometer zu dienen, aber 
eiligst wird sie wieder zurückgezogen, denn ihre Temperatur sinkt unte- 
‚Null, und Stirn und Wangen werden rosig rot. — Rosig, ja da müssen wir 
döch gleich an unsere Rosen denken, die wir wohlgeborgen wissen unter 
schützender Erd- und Reisigdecke; aber dennoch beschleicht den Rosen- 
freund bei winterliehem Unwetter ein banges Gefühl für das Wohl seiner 
Lieblinge. Werden sie den Winter aushalten? wird unser Liebling, der 
feurige Louis van Houtte, auch genug bedeckt sein? wie wird es dem 
Maröchal Niel unter dem Hoizkasten zu Müte sein? Wie schön ist doch 
‚der Sommer mit seinen Freuden, wie wechselnd die liebliche ne der 
Baisten aller Kinder Floras! Ind im Winter? Alles erstarrt und schein- 
ar ie — | 
Der Rosenfreund, den es im Sommer nicht lange in der Stube leidet, 
sondern dör in jeder freien Stunde seine Lieblinge umschwärmt, ihn er- 
‚greift. im Winter die ärgste Langeweile. Doch nein. Seine Gedanken malen 
sich sehon den nächsten Sommer aus: Auf diesen leeren Fleck müssen 
| wisder ein paar Nenheiten gepflanzt werden. Er will ja mit der Zeit Schritt 
| Belten, bin unter den Neuheiten sind immer Perlen, deren Schönheit nje 
Verhite » 
_ _ Der ogenfreund aus Passion hält sich Zeitschriften. Die Tagesblätter 
_ mit dem Wust von politischen und unpolitischen Kuren sind durchflogen, 
da bringt der Postbote die neueste Nummer von Möller’s Gärtner-Zeitung. 
u giebt es atets etwas Neues, etwas besonders Interessantes. Schnell den 
Umschlag herab, und gleich am Anfange finden wir die unvermeidliche 
Rosenfirma. Doch halt, das ist ja keine Rosen-Üfferte, nein, hier steht: 
Für Rosenliebhaber zur Beachtung: Rosenalbum! Was ist das? Die Roseil- 
 Armn versendet an die Rosenfreunde auf Wunsch und gegen vorherige Eifie 
endung von 2 Mk, ein Album in feinster Ausstattung mit gegen 180 Ab- 
MR von Rosen nebst Beschreibungen Jazu, zu sechs- bis achttägiger 
: Ansinh und Auswahl. Ja, das müssen wir ansehen; eiligst Ordre mit 
Beilage von Briefmarken zur Post, das Verlangen und die Neugierde sind 
 krose, Mein lieber Rosenfreund, glaube nur, es gibt noch viele, die ebenso 
'wissbogierig sind, und alle möchten es sobald wie möglich haben, Gemaca, 
— — | 
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 danert immer eine kurze Zeit, bis es von einem Ort zum andern 
ken endlich kommt jeder an die Reihe, und die Freude über die schönen 
Rosenbilder ist dann um 80 grösser, und (as Verlangen nach dem Besitz 
der Originals erwacht mit stürmischer Macht. Wir finden im Album 4 
4 Contifollen, 8 Provinz-, 2 Kietter-, 4 Moos-, 60 'Thee- und 113 Remontunt- 
Rosan vertreten, lat os nieht für den Rosenfreund eine grosse Aunehmlich- 
keit, anch im Winter in den Stand gesetzt zu, sein, in Rosen zu schwelgen, 
wenn auch nar in Abbillungen, und Kann 68 ihm leichter gemacht werden, 
nach Auscheuung eine Wahl zu treffen? Fürwahr, der Gedanke war gut, 
in die Ausführung lässt nichts zu wünschen übrig. 

Da darf nun nicht gesäumt werden; der Katalog der „Rosenfrmz 
Gebrüder Schultheis“ ist zur Hand, die Bestellung darf nicht zu spät ein-F 
treffen, bestellen wir nur die besten Sorten, entweder niedrig oder hoch- 
stämmig, Hamburger Treibrosen oder auch Halbstämme. f 

So hat nun der Rosenfreund im Winter sich erfreut an den prächtigen 
Rosen des Albums; er sorgt auch dafür, dass kein Flecken daran kommt, 
ladet höchstens ein paar Freunde, die auch Rosenonkels sind, zur Ansicht 
ein und sendet es baldigst wieder franco zurück an die Firma oder eine 
andere ihm aufgegebene Adresse. Dass diese Idee eine glückliche war, 
beweisen die vielen Dankschreiben aus allen Kreisen der Rosenireunde. 


Die Behandlung und Pflanzung der Rosen nach 
Empfang und das Beschneiden derselben. 


Es dürtte vielleieht vielen unserer Kunden angenehm sein, wenn wir ihnen kurze 
Anweisung geben, wie die Rosen beim Empfang zu behandeln sind. 

Sobald die Sendung von der Bahn geholt Ist, überzeuge man sich salort 
(wenn dieselb& nicht gefroren ist) von dem Inhalt der Sendung. Ist dieselbe naclı 
Wunsch ausgefallen, so schlage man sie sofort ein, sollten die Pflanzen etwas an 
geschrumpft sein, was vielleicht einmal vorkommen kann, so grabe man dieselben 
ganz ein und giesse sie tüchtig nass. Nach 8—4 Tagen können dieselben heraus 
genommen und gepflanzt werden. Ist es Herbst, so werden die Kronen nur reichlich 
zur Hälfte zurückgeschnitten. Der richtige Kronenschnitt geschieht erst im Früh 
jahr. Sobald die Rosen eingepflanzt sind, werden dieselben sofort umgebogen, Auf 
die Erde gelegt, mit ein paar sogenannten Rosenhaken festgesteckt und vorläufig 
leicht mit Erde oder Sand bedeckt. Weiche Theerosen deckt man am heiten 
erst mit Sand und darüber mit Erde, 

Bei eingetretenem starkem Frost kann alsdann noch etwas Dünger über die 
Erdhügel gezogen werden. Derselbe muss aber bei eingetretenem Tauwetter möz- 
lichst wieder entfernt werden, damit die Kronen nicht u tief gedeckt liegen und 
das Holz anfängt schwarz zu werden, zu ersticken oder zu schimmeln, was sehr 
leicht eintritt, sobald die Rosen zu tief oder zu nass liegen. Unbedingt dürfen die 
Rosen nieht mit den Kronen in die Erde gelegt werden, Auch die niedrigen Rosen 
müssen auf dieselbe Weise behandelt werden. Es glebt noch leider recht viele 
Gärtner und Liebhaber, welehe ihre Rosen zun: Treiben im Herbst beziehen, die- 
selben dann in Töpfe einpflanzen und nachher den ganzen Winter unter den 
Stellagen im Kalt- und Warmhaus herumstehen lassen, Wenn dieselben danu im 
Frühjahr zu Grunde gegangen sind, soll der Lieferant schuld sein. Niedere Rosen 
müssen sofort nich Empfang, wenn der Ballen frostfrei angekommen ist, ausgepackt 
und eingepflanzt werden. Alsdann wenn kein Mistbeeikasten zur Verfügung steht, 
inuss im Garten eine Grube ausgehoben und die Töpfe etwas schräg hineingestellt 
werden, damit dieselben über Winter nicht zu nass werden, dann werden die 
Pflanzen ®/s mit Erde bedeckt und alte Bretter oder ein ähnlicher Deskmantel dar 
über gelegt, damit die Rosen möglichst trocken liegen. Im Frühjahr werden die 
selben dann regelrecht aufgestellt. Man soll die Treibrosen nie im Herbst gleich w 
schneiden, wie sie eigentlich zum Treiben geschnitten werden müssen, weil durch 
die Behandlung im Winter häufig Augen ausbrechen. Sollten Rosen in gefrorenem 
Zustande ankommen, so bringe man Jas ganze Kollo an einen frostfreien Platz (nur 
nieht warm) und lasse dasselbe langsam auftauen. Nach 6—10 Tagen, je nachdem 
die Witterung gerade ist, wird das Kollo aufgetaut sein; alsdann packe man vom 
sichtig aus, mache einen Brei von Lehnı und Wasser und tauche. die Wurzeln ge 
hörig ein, so zwar, dass sämtliche Wurzeln gut bedeckt sind. Ist ein Pflanzen nicht 
sofort möglieh, so schlage man Jie Rosen, wenn möglich, frostfrei ein. N 
müssen dieselben in eine Grube gelegt und gut vor Frost und Nässe geschützt werden. 
Im Frühjahr werden sämtliche Kronen von den frischgepflanzten Rosen auf 3-4 
Augen zurückgeschnitten. Sowohl bei Hochstämmen wie bei niederen Rosen gilt: je 
schärfer die Kronen zurückgeschnitten werden, desto kräftiger entwickeln sich die 
jungen Triebe und desto sicherer ist das Anwachsen. Auch ältere Hochstämme sowohl, 
wie niedere Rosen müssen immer möglichst auf junges Holz gehalten werden. Jo 
mehr junges Holz, um so mehr Blumen. Man schneide die starkwachsenden Sorten 
etwas weniger, aber alle schwachwachsenden so stark, wie nur möglieh, nur dadurch 
wird ein kräftiges Wachstum und guter Blumenflor erzielt, 

Eine gute Zusammensetzung folgender Erdmischung ist beim Rosenpflanzen sehr 
zu empfehlen: | h 

2 Teile gut verrottete Rasenerde, 1 Teil Kuh- oder kurzer Fferde-dünger und 
1 Teil Sand, Diese 4 Teile zusammen, mit ebensoviel Lehm vermischt, ist die den 5 
Rosen im Freien wie in Töpfen am besten zusagende Erde. 4 

Sollte jemand eine Gruppen-Zusammenstellung oder einen Plan zur Anlage eine! 
Gartens oder Rosariums wünschen, so sind wir sehr gern bereit, jede gewünschte‘ 
Auskunft zu erteilen, sowie die betreffenden Pläne uni Kostenvorunschläge zu machen, 
da wir jederzeit das hierzu nötige Personal haben. 

. Bei Ausbesserungen von Rosen-Gruppen muss unbedingt darauf gesehen werden, 
dass die Pflanzlöcher nicht zu klein gemacht werden, aueh soll möglichst friselm 
Erde zum Pflanzen Verwendung finden. Die Wurzeln der Rosenptianzen dürfen nur 
suweit gekürzt werden, wie dieselben beim Herausnehmen beschädigt sind. Gesehicht 
die Pflanzung im Frühjahr, so muss sofort tüchtig angegossen werden. Auch int. es 
zum Anwachsen vorteilhaft, wenn die Hochstämme umgebogen und mit Erde bedeckt 
‚werden, damit die scharfe Frühjahrsluft die Stämme nieht zu sehr austrockne 
auch die niedrigen Rosen müssen, sobald sie gepflanzt sind, ganz mit Erde z 
deekt werden und dürfen nicht eher gelüftet werden, als bis sich die jungen Trieb 
solgen, Alsdanı werden die Pilanzen sum Teil mit einem Stecken öder wit er 
land frei gemacht, aber auch nur. soweit, dass die jangen Augen uben herauskönnen. 
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Die Rosenpflanzen dürfen beim Pflanzen 
nicht tiefer gesetzi werden, als dieselben 
in der Rosenschule gestanden haben. Ge- 
rade das zu tiefe Pflanzen (was sehr 
häufig geschieht, um Jie Gruppe 
egal zu bekommen) ist unbedingt zu 
vermeiden, denn dadurch bekommen die 
Rosen eineu Schlechien Wuchs, uud ehe 
zwe} Jahre herum sind, sterben dieselher 
ganz ab, Bei trockenem Wetter ist ein 
mehrmaliges Giessen von grossem Vorteil, 
auch ın der Wachstumsperiode ist bei 
trübem, regnerischem Wetter ein Düngerzuss 
sehr zu empfehlen; derselbe darf jedoch 
nieht zu scharf sein,am besten ist aufgelöster, 
abgestandener Kuhdünger, zu einer Giess- 
kanne Dünger zwei Giesskannen Wasser; 
in Ermangelung von Kuhdünger kann man 
auch Hornspähne, Knochenmehl oder auch 
Tauben- und Hühnerdünger verwenden. 
Die Rosen bekommen dadurch einen kräf- 
tigen Wuchs und auch eine schöne, dunkle 
Belaubung. 

Will jemand eine Neuanpflanzung von 
Rosen vornehmen, so muss das Erdreieh 
50 bis 60 em tief umrigolt werden und gleich- 
zeitig während dieser Arbeit mit denjenigen 
Bestandteilen, die zum guten Gedeihen der 
Rosen erforderlich sind, vermengt werden. 
Also vor allen Dingen: ist kein Lehmboden 
vorhanden und auch keiner in der Nähe zu 
haben, s0 nehme man alte Rasenstücke, ver- 
rotteten Dünger, Strassenkehricht oder sonst 

gute, kräftige Erde und verarbeite 
dieselbe soviel wie möglich mit 
Sehnitt einer Topf-Pilanze. der am Platze befindlichen Erde. 
FrischerDünger muss ganz 
entschieden heiäAnpflanz- 
ungen vermieden werden. 
; Ist der Boden su zurecht gemacht, 
so kann diePfanzungvorgenommen 
werden. Hoehstammrosen pflanzt 
man in der Regel in einer Eni- 
fernung von 50-60 em von ein- 
ander, je nachdem die Sorten sind 

Thee-Rosen können immer etwas 

enger gepflanzt werden als Remon- 

tanten; bei gemischten Gruppen 

teile man es stets so ein, dass die 

stärker wachsenden Sorten in die 
® Mitte derGruppe zu stehen kommen 
Y 
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und die schwächeren in den 
äusseren Reihen; man kann dabei 
auch die inneren Reihen etwas 
weiter pflanzen und die äusseren 
etwas enger, damit die Gruppe 
später recht egal aussieht, wenn 
alle Rosen gut entwickelt sind. Das 

Unterpflanzen von nied- 
rigen Rosen soll möglichst ver- 
mieden werden, höchstens am 
% &ussersten Rand kann eine 
Reihe schwach wachsender Thee- 
rosen angebracht werden, im Ueb- 
rigen sollen niedrige Rosen 
auf Gruppen für sich ver- 
wendet werden. Auch hier pflanze 
man so, dassimmerdiekräftiger 
wachsenden Sorten entweder in 
die Mitte der Gruppe oder in den 
Hintergrund kommen, damit die 
} Ansicht jeder einzelnen Blume 
nöglich ist. Sobald auf diese Aus- 

wahl keine Rücksicht ge 
nommen wird, kann eine Rosen- 

gruppe niemals den Eindruck 
machen (auch mit den schönsten 
Rosen nicht) als wenn die genau 
zusammen harmonierenden Sorten 
verwendet werden. Eine Haupt- 
sache ist nun noch, dass bei Hoch- 
stamm-Rusen, ehe man dieselben 
pflanzt, gute Pfähle vorher 
gesteckt und dass zum An- 
binden möglichst gutes Binde- 
Material verwendet wird. 

Die jetztso beliebt gewordenen 

Rosenbänder sind ja schon sehr 
billig zu haben. 


I. Was nun den Rosenschnitt im 
Kinjähr. Krone. Schnitt einesFreiland-Exemplars. „.mmer betrifft, so ist derselbe 


(Die unteren Striche deuten den kurzen, die oberen „nr leicht ausführbar. Sobald 
 punktierten Linieu den langen Schnitt au.) die ersten Blumen verblüht sind, 
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oder deren Stämme so stark geworden sind, dass sie überhaupt nicht mehr 
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durch Absohnellen mit der Schere, man schneide aber höchstens ein Auge 


untor der Kapsel mit, Süllten sich einige Wasserreiser, sögenannte Durech- 
gänger, Räuber einfinden, so entspitze man dieselben, iodew man die obersten 4 bin. 
Augen entfernt. Um zun den langen Trieb zum Blühen zu zwingen, so biege man 
denselben im halben Bogen uder wagerecht, Jamit auch die untensitzenden Angen 
heranakommmen und Blumen bringen. Ein starkes Zurückschneiden ist bei diesen 
Sorten soviel wie möglich zu vermeiden. Es giebt viele Sorten, die fürehterlich ICH 
Holz wachsen und schleeht blühen; aut ubige Art behandelt, blühen dieseiben 
sicher und reichlich. : 


Winterschutz der Rosen. E; 


a) Hochstammrosen, die sich zur Erde biegen lassen. 


Beim Herannahen des Winters, gewöhnlich Ende October, biegt man die gegen 
Prost empfindliehen Rosenhoch- und -Halbstämme, nachdem deren Krone vorhes 
etwas zurüickgeschnitten worden, zur Erde nieder und bält sie vermittelst hölzerner 
Haken vder über das Kreuz gesteckter Pfähle an der Erde fest. Die Stammrosen 
sind jedes Jahr nach einer und derselben Seite zu biegen, da sie sehr leicht ab- 
breeben, wenn sie nach einer andern Seite, als der gewohnten, gebugen werdem. 
Kanı man Jie an Ort und Stelle befindliche Erde zum Bedeeken benutzen, 50 mu 
dies geschehen nuch bevor der Boden zu fest friert. Ist man dagegen genötigh 
anderes Deckmaterial herbeizuschaffen, se ist nichts versäumt, wenn dies über üle 
niedergelegten Rosen erst dann gebracht wird, wenn grössere Kälte eintritt. Die 
Rosen ertragen ganz ungefährdet 6—8" Kälte, ja es ist denselben sogar zuträglich, 
weun das Holz vor den Einwintern etwas alıgehärtet wird, denn das zu frühzeitige 
Eindeeken verzärtelt die Pflanzen. ® 

Deckmaterial. Auf trockenem Boden ist eine 10-15 em hohe Erddecke 
jeder andern Decke vorzuziehen. E 2) 

Auf nassem Boden kann man sick dadurch helfen, dass man unter der Krone 
srat einen kleinen Hügel von Erde, Sägespähnen, gesiebter Schläcke und dergleichen 
anbringt. = 

Die Erde, welche man über (dieselbe sehüttet, muss ebenfalls zu einem runden 
oder länglichen Hügel, je nachdem ex die zusammengebundenen Zweige erfordern, 
aufgeworfern und dann mit dem Schaufelrücken noch glatt angedrückt werden, damit 
der Regen weniger eindringt, sondern mehr nach der Seite hin abläuft. 5 

Wo man nicht mit Erde decken kann, empfiehlt sich für die meisten weniger 
zärtlichen Rosen ganz besonders das Nadelreisig von Fichten oder Tannen, 
Unter einer solehen Detke geniessen die Rosen nieht nur hinreichend Schutz, son 
dern auch Lufi genug, um darunter weder zu ersticken, noch durch die zu grome 
Nässe des Tauwötiters und Regens von Fäulniss befallen zu werden. Bei Rosen, 
welehe auf einem Beet nahe beisammen stehen, kann man in der Mitte desselben 
eine Stange oder Latte auf gabelförmigen Pfählen ruhend, anbringen. r 

Gut mit Reisig überdeckt, überwintern die Rosen sicher, da sie von der Last 
der Winterdecke nicht zu leiden haben, N 

Auf runden Beeten schlägt man einen Pfabl in die Mitte ein, legt soviele 
Stangen wie nötig sind, um das Reisig zu tragen, von der Peripherie aus nıch 
dem obern Theile des Pfahles und befestigt sie an demselben mittelst Weiden ei. 
Wil man zarte Rosen auf diese Weise schützen, so ist es nötig, den Boden vor 
erst mit einer troekenen Decke von Laub oder Nadelreisig zu bestreuen, wodurch 
Nässe und Kälte gänzlich abgehalten werden. 3 

Immer ist es mehr die Troekenheit des Materials, welche die Pflansen 
schützt, als die grosse Menge, 

Ebenso genügt es nicht, einen gewissen Stoff überhaupt anzuwenden, sontärn 
ihn so zu legen, dass er die Trockenheit möglichst lange bewahrt; und dies wird 
nur dann erreicht, wenn man diesen in einem abgedachten Hügel aufsetzt, von 
welchem das Wasser leicht nach allen Seiten ablaufen kann und nicht in das Innere 
eindringt. Ueber üiesen Hügel bringt man noch eine leichte dachziegelförmig gelegt 
Laubschicht, wodurch das Wasser vollständig nach aussen geleitet wird. 

Es sei noch besonders bemerkt, dass das Eingehen der meisten zarten Rosen 
während des Winiers weniger seinen Grund hat im Erfrieren, als vielmehr in dem 
Yermodern der Rinde der nicht hinlänglich gereiften Herbsttriebe unter zu warmer 
und ungeeigneter Bedeckung, welche unmittelbar an die Pflanze selbst gebraoht 
wird. Man hüte sich deshalb vor solchen Deekmaterial, welches leicht fault, dump i 
‘wird oder Mäuse und anderes Ungeziefer anzieht. 7 

Nach unserer Erfahrung bleibt Erde, wenn man sie irgendwie haben kann 
und es der Standort erlaubt, das beste Deekmuaterial, das gegen Kälte, Nässe und. 
IUmgeziefer zugleich schützt ii 

Beim Bedecken der Hochstamm-Rosen handelt es sich zuerst um guten Sobute 
für die Krone, weil dieser Teil empfindlieher ist, als die Wildstämme, die aueh 
ohne Wintersohutz auf ihrem natürlichen Standort fin der Hecke am Waldensaum) 
überwintern. Aber auch diese werden durch das Niederbiegen in eine unnatll iche, 
Spaunung versetzt und sind deshalb ebenfalls geren Frost, besonders aber gegen 
Glatieis empfindlich. Man bedecke daher auch diese mit “mer leiehten Erdschleht 
oder binde sie in dünne Stroh- oder Schilfdecken ein. . 


- 


= 


b) Hochstämme, die sich nicht zur Erde biegen lassen. 4 


Hochstämme, welehe an Stellen stehen, wo ein Nieierbiegen nicht hr ninde 
u 
Selıogen werden können, bindet man, je nachdem es eine mehr oder weniger mm fin 
ilehe Sorte ist, stark mit Stroh, Schilf oter Tannenzweigen ein im befestigt win aut 
at einem entsprechenden Pfahl, damit sie vom Winde nicht lösgerissen und 4 
gebrochen werden. N = 
Bei noch empändlicheren Sorten bringe man zwischen Als von Blättern en 
biösste Krone trockene Bägespähne, Flachs- oder Wollabfall, und binde alles = 
*smmen, indem man auf folgende Weise verfährt: Dicht unter der Krone wird | 
zhin Binbinden nötige Stroh fest zusammengebunden. Während sine Person das Stroh 
oben trichterförmig auseinander hält, füllt die andere von oben die Rröuenhöhl ’ 
init Sägespähnen aus, wärauf das Stroh oben fesi zusammengebunden wird, Ink 
Einband fertig, so wird demselben eine Stroh- oder Lumpenkappe aufgesetzt, im 
das Eindringen der Näste zu verhüten, ’ 


- 
24 
z 

7 
X 


|: E- er m —- 


tn 


re ö 
2) 


= ge. 

A a ’gp . 
irma G 

“= ni 


A _ a 
Sen). 
“ Ci Eu 


N 
a 
u 


en 7 un Fr 
B > N E> 
Rousen-Verkauis-Öfferte. / 


mE ee ma er m Fo re 


ec) Busch- oder Topf-Rosen, die im Freien überwintern, 
Diese lassen sich weit einfacher und sicherer in Winterschutz bringen, als die 
IHoehstämme. Zu frühes Decken wirkt auch aul diese Sorten sehr nachteilig, be- 
koniders wenn während der langen Winterzeit nie gelüftet wird, kommt «s häulg 
Gr, dass weit mehr Pflanzen ersticken als eririeren. Die Triebe der Busch-Rosen 
werden auf ca. 20 em Länge eingekürzt und mit zwei Schaufeln voll Erde oder 
Kompost, der keine unverwerten Bestandteile enthält, so überschüttet, dass auch 
lese Bedeekung eine spitze Hügelform bildet, Bei Theerosen kann man vorsichts- 
äalber noch vor dem Eindecken eine Schaufel Sägespähne oder ähnliches trockenes 
Näterial um die Wurzelkrone geben und dann mit Erde überdeeken. Die Bedeekung 
#il hier einzieg den Zweck erfüllen. die Verediungsstelle am Wurzelhals und die 
riebe auf etwa 10 em Länge zu schützen. So versorgt, halten unsere Lieblinge 
uch den strengsten Winter aus. 


SE Br - Sweet briar. Schottische Zaunrose. 


Sig Diese zierliche, dicht bestachelte Rosenart, welche in 
£3# 231 Schottland wild wächst, bildet einen diehten Busch, welcher 
E23 £31 so leicht keinem Hasen oder anderem Wild das Durchäringen 
= +1 gestattet. Als Heckenpfianze bietet sie ausser einem vor- 
züglichen, dicht verzweigten Wuchse, noch die Annehmlich- 
: £35 keit eines ausgezeichneten Geruches. Nicht nur die grossen, 
u E$ in Menge erscheinenden, weit leuchtenden karminrosa Blumen 
=#1 spenden den süssen Duft, sondern jedes Blatt der ganzen 
#84 Pilanze riecht aromatisch, deswegen als Schutzpllanze sowohl 
72 als ugph als Gruppenpflanze in Parks ete. nicht genug zu 
N ‚empfehlen. Eine besondere Berücksichtigung verdienen diese 
A, Zaunrosen in flachen, ebenen Gegenden zur Anlage von Reb- 
7 hühnerremisen mit zinzelnen Tannen untermischt. — Kein 
. Fuchs, kein Marder, noch Wiesel wagt sich in dieses Zweig- 
\ Rama, und nur die Rebhühner, welche dicht am Boden 
g riechen, benutzen solche Remisen mit grosser Vorliebe als 
Schütz und Deckung. Wenn in den offenen Feldern kein Stück zu finden 
t, in diesen Pflanzungen halten sich die Hühner stets kettenweise. 


Preise. 

N Stück Auslese, L-jährig . » : 2 2 20. . rt. ',ı Mi 17 
Mi 1i n Anslese, 1-jährig - [) . - E3 4 “ a D [1 & E £} Er 80. — 
00  „ extra Anslese, S-jährig Me 28,— 
NM „ extra Auslese, 2jährig . :» . x... ee 


Samen von Rosa eanina. 


Wir offeriren Rosa canina-Samen in vorzüglicher Qualität, im 
sJebirge gesammelt, von Schalen und Schmutz gereinigt, eine aus- 
ksezeichnete, frische Ware. 

br 1 Kilo Mk. 0.60, 10 Kilo Mk, 5,50, 160 Kilo Mk, 50.—. 

Bekanntlich liegt Rosa canina-Samen 1 Jahr in der Erde, ehe er keimt. Die 
este Aussaatmethode ist, den Samen auf gut gedüngte, gut präparierte Kohl- oder 
tübenfelder auszusäen und leicht unterzuhacken. Nachdem im Herbst die Rüben 
'eerntet sind, wird die besäte Fläche etwa 3 Zoll tief ausgehoben. Bei diesem Ver- 
Ahren keimt der Same im März-April stets ganz sicher. 


Pflanzen von Rosa eanina. 


5 A. Einjährige Sämlinge, 
1000 Stick extra Auslese .„ Mk. 22.50 | 10000 Stück L. Wahl . „. „ Mk. 80.— 


0000 4 n br} * = n 275.— 1000 EE II. 37 * [} * Er j 6.-- 
Be, I. WAhl= ja u oe „ll 79. |, 10000 7 „, Be ae 
SE B. Verpflanzte zweijährige Sämlinge. 

600 Stück extra Auslese. . Mk. 30.— 10000 Stück extra Auslese „ Mk. 260.-- 


Die Sämlinge haben sich noch nie so schön entwickelt, wie in diesem Jahre. 
Die Pflanzen sind kräftig, gesund und haben ausgezeichnete Wurzeln. 
Verpfänzte sind vollständig zum Veredeln fertig, ebenso die extra Auswahl 
er Sämlinge. Unsere Vorräte sind bedeutend, beziffern sich auf 8 kis 
00,000 Sämlinge,. verpflanzte und nicht verpflanzte. 


Rosen-Edelreiser. 


Viele Rosenfreunde, welche sich des Besitzes eigener kleiner und grösserer Gärten 
Auen, haben hier und da ein Plätzchen übrig, an welchem sie wilde Hochstämme 
flanzen, pflegen und auch wohl selbst okulieren. Allein es fällt die Zeit der Oku- 
erreife der frisch gepflanzten Bämlinge nur äusserst seiten mit der Reiserreife und 
onsi noch allerkant geheimen Wünschen des Rosenfreundes zusammen. Der eine 
Gehte gerne geschwind eine Niphetos, eine Earl of Dufferin und schnell noch eine 
"uritan haben. Der andere, ein feiner Hofmann, möchte es nur mit dem hohen 
del, Bismarck, Kaisern und Königen zu tkun haben, sie alle aber wollen — Rosen 
kulieren. Schnell wird per Postkarte angefragt: „Können Sie uns reife Edelreiser 
64 der und der Sorte umgehend übersenden?“ — Natürlich können wir das, und 
dm «tem Rosenfreunde zu zeigen, dass wir es auch wollen, haben wir Rosenedelreiser 

Dier extra aufgeführt. Wer nun aber weiss, wieviel Arbeit gerade im Juni und 
Jali zusammenkommt, wievielauch wir hier veredeln müssen, wie jede Minute Geld 
ort Ist, der wird es begreiflich finden, wie zeitraubend und unangenehm 
8 ist, in dieser Zeit viel korrespondieren un?! expedieren zu müssen. 
Da jedoch auch alle Briefe und Preisfragen nicht einzeln beantwortet werden können, 
Farben wir uns entschlossen, die Rosen-Edelreiser-Preise bestimmt zu 
Nieren. 
 sfeder. der wohlschon einmal Rosen selbst okuliert hat, weiss, 
reich ein grosses Vergnügen die Entwickelung selbstokulierter 
sen für den Liebhaber ist. Wir glauben durch nachstehende Preis- 
no ud durch Abgabe der Rosen-Edelreiser solchen Selbstvered- 
rn einen grossen Dienst zu erweisen. Die Preise verstehen sich für Edel- 
iser von 4 Augen. Diesclben werden, in feuchtes Moos und Krautblättet 
wwiokclt, init Papier überschlagen, der Post übergeben und kommen „uf diese Art 
Fisch und g&sund an ihrem Bestimmungsorte m 
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Oentifolien, 1 Ren. .» :. ve. nel. . Yon vier Augen Nk, 0.18 


Mistterrosen . » - 2. 20er een x „ 0.16 
Moosrosen, einmalblühend. » » » «un... R & „ 0.20 
5 öfterblühend. - > = => wm =. ee. en 9 R „ DEOE 
Kapuzinsrtosen . - » : - nee n m " „ 20 
THEETOBEN . - : : >: nenn > „ 0.50 
Noisetterosen ee er er 5 „.0.20 
Bourbonrosen, 1 Reis . . on. ne en Br ».08 
Remontantrosen . . :. ». : : ee. een n ‚2. 
Neuheiten incl.1897er Sorten I! Reis . » 2...» » n „ 0.4) 


1888/98er „ IRes .. 2.2 mm 000.60 


Unsere Verkaufs-Bedingungen. 
Zahlungs-Bedingungen. 


Die Preise verstehen sich in deutscher Reichswährung, in Mark und Pfennigen, 
Bei uns bekennten Kunden geben wir 3 Monate Ziel und ist die Ware in effek- 
tiven Mark und Pfennigen in deutscher Reichswährung hier zahltur, 
Alle fremden, ausländischen und inländischen Werte in Gold, Papier 
oder auch Wechsel werden nur nach Jewelligem Tageskurs angenommen. Dn 
alle Postanstälten in Deutschland — Dänemark — Schweden — Norwegen — Holland 
—— Belgien — €rossbritannien — Frankreich — Schweiz — Italien —- Oesterreich — 
Spanien und Portugal gegen geringes Porto, Beträge bis zu 150 Mk. annehmen, 
so ist es uns am angenehmsten, wenn auf diesem Wege die Fakturen- 
Beträge vor Verfall derselben geordnet werden; andernfails trattieren 
wir die Beträge in effektiven Mark deutscher Reichswährung. 

Wechsel und Anweisungen auf Bankplätze oder Bankhäuser werden von 
im Auslande wohnenden Auftraggebern gern in Zahlung genommen. Brief- 
marken aus allen Ländern der Erde, nehmen zur Erleichterung de» Verkehrs, 
bis zur Höhe von 5 Mark, an. 

Alle uns unbekannten Besteller ersuchen wir freundlichst, ihren Aufträgen die 
Beträge derselben mittelst Postanweisung beifügen zu wollen, andernfalls dieselben 
unberücksichtigt bleiben. 


ss 


Korrespondenz. 


Briefe und Gelder erbitten wir ung franko, ohne Abzug der Fran- 
katur wie auch wir alle Briefe, Kataloge etc, frankieren. Bei Aufträgen b- 
diene man sich der anliegenden Bestellungsnota, oder schreibe solche auf ein 
besunderes Biatt, wobei wir nur die No, des Katalogs anzugehen bitten, Bei 
Bestellungen bis 10 Mark, werden wir stets den Betrag nachnehmen, 
einerlei ob dazu beauftragt oder nicht. Bei Aufträgen über 10 Mark 
stellen wir es den Bestellern anheim, den Betrag einzusenden, oder sichere 
Anweisung beizufügen, da es stets mit Schwierigkeiten und Kosten verknüpft 
ist, später solche kleine Beträge einzuziehen. 


Verpaekung. 


Für Verpaokung bereehnen wir nur die reinen Auslagen. Dieselbe wird derart 
ausgeführt, dass die betreffenden Pflanzen, Rosen etc,, selbst bei eintretendem Frosis 
keinen Schaden nehmen können. Sendungen innerhalb des deutschen Reiches, kleine 
wie grosse, werden von uns stets in Moos und Stroh al feste Ballot gepackt, 
nur die getriebeuen Rosen im Frühjahre machen davon eine Ausnahm?s. 
Diese werden stets wenn nicht besonders anders bestellt, in Kisten verpackt, 
weil Körbe auf den Eisenbahnen und Posten durch darauf gepackte Gegenstände 
sehr oft beschädigt werden, und die Pflanzen in zerbrochenem Zustande ankommen 

Alle Sendungen für das Ausland oder solche, welche auf Schiffen 
transportiert werden, werden ausnahmelos in teste Kisten gepackt. 


Transport. 


Kleinere Pakete bis 5 Kilo werden innerhalb des deutschen Reiches, wenn acht 
anders bestimmt, durch die Post versendet. Für Verspätungen und Beschädi- 
gungen, welche während des Transportes vorkommen, lehnen wir ein- 
"für allemal jede Verantwortlichkeit ab, die Empfänger haben sich an das 
Bureau zu wenden, welche ihnen die Frachtstücke ablieferte «und 
dort die Beschädigungen konstatieren zu lassen. Auf Grund des Bescheides weruon 
wir an dem Aufgabeort die nötigen Recherchen anstellen lassen. 


Reklamationen müssen innerhalb 8 Tagen nach Empfang 
der Ware gemacht werden, alle späteren Reklamationen 
können keine Berücksichtigung finden. 


Versendung. 


im Herbst ist die beste Zeit zum Ausheben und Verschicken von niedrigen und 
hoehstämmigen Rosen aus dem freien Lande, in den Monaten Oktober und Anfan 
November. Vor dem Ausgraben derselben werden von uns an jeder Konena 
pflanze die Blätter entfernt, üreki nach dem Ausgtaben die Wurzei nehmt 
allen unterirdischen Teilen in dieken Lehmbrei getaucht, dann in Moos und Sıralı 
verpackt, so dass den Pflanzen gewiss nichts passieren kann, AR 

Zu früh ausheben ist bei den Rosen sehr nachteilig, indein Ende Bep- 
tember und Anfang Oktober die Pflanzen noch in voller Vegetation 
sind. Üeschieht dies dennoch, so werden die Pflanzen während des Transportes 
einschrumpfen und schwarz werden. — Im Falle die letzten Rosen‘ 
sendungen, trotz aller Sorgfalt der Verpackung, in Herbste bei eintretendew 
Erort io stark gefrorenen Zustande ankommen, kann man diesem Schaden 
sehr leichi abhelfen, indem man den Ballen oder die Kiste, worin die Pflanzen ver 
packi sind, in einen Keller oder an einen sonstigen frostfreien Ort 
bringt und hier 6—8 Tage, ohne den Ballen zu öffnen, ruhig stehen lust, bin 
alles völlig aufgetaut ist. Sollten sich beim Auspacken Sorten vorfinden, welche, 
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trotz der eben angedeuteten Sorgfalt Elssnch an Ein so ist es am besten, 
dieselben in eine Grube einzulegen und gänzlich mit feuchter Erde zu 
bedeoken. Zu bemerken ist nur noch, dass eine Pflanze nach der andern der 
Länge nach gelegt werden muss; die Grube ist alsdaun mit alten Bast- oder 
Strohmatten oder sonstigem Deckmaterial gut zuzudecken, wodurch die Rosen 
vor Frost geschützt sind. Tritt nachher gute milde Witterung ein, so ist das Deck- 
material etwas zu entfernen. Es können auf diese Art die feinsten Thee- und 
Neisekterssen ohne Schäden überwintert werden. 


Diejenigen Rosen, welche wir im Herbsis nicht verkaufen, werden bei ung in 
frostfreien Lokalen, Mistbeeten und Kellern voliständig frostfrei über- 
wintert, so dass von erfrorenen Rosen ein- für allemal nicht die Rede sein 
kann. Sobald im Frühjahr, im Frebruar und März, das erste gute Wetter eintritt, 
fangen wir wieder an, die so überwinterten Rosen zu versenden. 
Will man indessen einen sehr kräftigen Wuchs erzielen, so ist es besser, die 
Rosen im Herbste zu pflanzen und au Ort und Stelle zu überwintern. 
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Preise für Bosensortimenie für Liebhaber, 
die nicht sortenkundig sind. 
Wir liefern. {rer von alien Kosten ein Sortiiueni von: 


zi Bnächrösen in 20 der besten Sorten für .... ec... x... Mk 75 
50 Rosen in 30 der besten Sorten für... ... 2... rec. en Io 
’ a er m +4 2 Meile Na a) Bee Tu a ei a 4: + 

9% Halbstammrosen von 40-80 cm Stammhöhe für... cn. m Ai 
Hi ir y „ Ag =; FR; 4} een „ 35. 
%. ar FE „ 0-10 „ „ ei en 
„ &-1W , h Sa NE 2 nr DE 

u Hocbstanımmrosen von 10-125 om Stammhöhe für . . 2... 26. 
ze w " 4 10-125 . ns ee 02.50 
au . " ER [2] 125-154) 1. u WE Bee a 
50 f = i 25-15 ") N Mn Pr BEE Bu vu ‚ Ta.— 
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| Preise für ER 
bei Sortenaugabe seitens der geehrten Besteller. 
Alle fi Bapudzn Preise yorztauen sich frei ab Station Baü Nauheim. 


FEUERT 


Theorosen . . een 7.50 | 16.50 | 30.— 
Theehybridrosen .......- PR | Br I Zum 
Roemontanrosen . »:: ee. nn. ol) do 1.5.60 | 13.— | 24. 
Schlingrosen.. ..- .-».« a Pi Er 58 1 | 27. 
Monatsrosen....... 2 3.— 5,60 1 13.,— | 24.— 
Polyantha, Bourbon u. andere "Kıassen | I.— 5.80 : 13.— | 24,.— 
Halbstemmrosen, 40-80 cm hoch. « » » .| &— | 18.— | 85.- | FE 
34-10) „ ; fe 12150 | 50. | 95.— 
Hookalennzopgn, 100195 om hoch . . .| 14 | 8.— | 2,50 |120— 
„, 125 — 150 Fr} „ .0 0. 17. Fi Re ri = 145.— 
Frauerrosen 150-200 „ ’? . 30% 25. Zn 48.— 125, vd 20. — 


i - { 
| u rn “ . 
> \ 
. , & el 


AUTO ICE IE NUT u Nezatin- 


APIS. 


Vuchesss Nakiläe, \neer. 
Rosa centiiolia, —— Gentifolien-Rosen. 


7 La Neige. is}. mittelgr., fast gef., reinweiss. 
> Unique Blanche. Bl. mittel , zef., reinweiss, 
ı3 Oentifolia major. Bi. sehr dicht wet, rosih, 


Einmaiblühende Aybriden. | 


27 Uapitaine Reynard. Bl. gr, sehr gei., weiss, 
27a Mme. Plantier. Bl gr. wet, reinweiss, 


Rosa mullilora, -— Kleiterrosen. 


53 Aonnchen von Tharan. BL mittelgr, bie gr, rahmweiss, reishbl,, 
Bu starkkletternd. 
54 Belle wo Baihlriore; BL. gelblichweiss, dieht gef., in Büscheln Bin 


Felicite at Perpetue. B}. mittelgr., xet., tleischfarbigweiss, W. stark. | 
Polyantha. Bi sehr klein, gef,, in Büschelu bi. gelblich waiss mit 


| laehsfarbei. _ 
Beauty of the prairies. Lebhaft rosa, in Büscheln blühend, sehr 
"winterhart. ? j 


Duo do Oonstantine. Bi. gr, gef, seidenrosa, W. stark wat 
_ Mme. Viviand Morel, Bl. "mitteler., karmoisinrosi, Kor,, w. stark, 
Virginian Rambler. Bl. mittelgr., Tast gef, sehr zart vosa, sehr 
Yun a! wa £ 


! ai 


5 nn Be 2 — n — 
zZ Rosen- Verkaufs-Öferte. 191 


Rosa Inten: — Kapnziner-Rose. 


93 Jaune bioolore. Bl. gr, zef., geib m. braun. 

94 Lutea bicolor. Bl. einfach, innen gelb, aussen orangescharlach. 
85 Lutea. Bl einfach, gelb, glänzend. 

95 Persian yellow. Bl. mittelgr., gefüllt, goldgelb. 


5 . 


Rosa centifolia muscosa. -— Einmalblühende Moosrosen. := 


111 Oristata. Bl. gr., rosenrot, Keich hahnenkammartig. 
115 &ewöhnliche Moos-Oentifolie, Schönrosa, reichblühend,. 


| No, 284. Grace Darling, | 
Rosa rentifolia museosa bifera. —— Oefterhllihende Moosrosen.. 


150 Blanche Moreau Bl. gr., gef, reinweiss, in Büschein bl. S 
170 Salet. Bl. mittelgr., gef., leuchtend rosafleischfarben. Re 
) 184 Mme. Morean. Bl. sehr gr., gef, zinnoberrot mit weiss, & 


Rosa intica serperforens, — Bengal- oder Monatsrusen. 3: 


} 194 Dncher. Bl. gr. gef., reinweiss 40 
199 Feliemberg. Bl. gr., fast gef,, karmoisinrosa 42 

| 200 Gewöhnliche Monatsrose. Bl fast gef., heilrosa. 
201 Hermosa. Bl. mittelgr, gef, zartrosa. ce 

209 Setina. Bi mittelgr., gef. heilrosa, rankend. 3g 


310 Cramoisi superieur. Bl. mittelgr., leuchtend karmoisinrot. 
216 Viridiflora. Bl klein, in Büscheln bl. Farbe grün. 
1742 Mme Laurette Messimy. Bl. mittelgr., fast gef., chinesischröse 
2 mit kupiergelb. & 
1922 Moselblümohen. Bl. mittelgr, gef. weiss auf hellgelbem Grume. 


— — 
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2407 Mme. Eugöne Resal. Bl. mittelgr., halb gef., zweifarbig wech- 
selnd zwischen kapuzinerrot und lebhaft chinesischross anf 
orangegelbem Grunde. 


Rosa polyantıa. — Vielblumige Rosen. 


218 Little white pet. Bl. mitielgr., gef, reinweiss, in Dolden blühend. 
220 Päquerette. Bl. sehr klein, in Rispen blühend, reinweiss,. 
224a Mignonnette, Bl. sehr klein, zartrosa in weiss übergehend. 
226 Mille. Cöcille Brunner. Bl. kl, gef., leuchtendrosa, mitten gelb- 
lieh, in Büscheln bl. 
1654 Miss Käthe Schultheiss. Bl. kl, sehr gef,, reinweiss mit gelb- 
licher Mitte. 
1744 Georges Pernet, Bl. kl, gef., hellleuchtendrosa gelb nüanciert. 


No. 301, Gathering Mermet, 


1745 Gloire des Polyanthas. Bl. kl. get. lebhaft rosa auf weissem 
Grunde 


1925 Clotilde Soupert. Bl. ziemlich gr., gut gef, perlweiss mit lack- 
rosa Centrum. 

2318 Turners Crimson Rambler. Bl.kl. gef. leuchtend carmoisinrot, 
W.sterk. Eine der schönsten Schlingrosen. i 


Rosa india fragrans. -— Theerosen. 


232 Duchesse Mathilde (Grossherzogin Mathilde). Bl gr. sehr gef. 
rahmweiss, sehr vielblumig. 

232a Etendard de Jeanne d’Aro. Bi. sehr gr., sehr gef,, schön rahm- 
weiss in reinweiss übergehend. 

234 Mme. Bravy, Bl. gef, weiss, Centrum leichtrosa. 

238 Niphetos, Bl. gr. gef,, reinweiss. 

239 Sombreuil. Bi. gr gel., weiss, leicht lachsfarben, Kletternd. 

250 Devosiensis. BR). gr. gef. galblichweiss, Centrum rötlich. 

263 Honourable Edith Gifford. B]. gross, gef, fleischfarbig weiss, 
Grundfarbe gelblich. 

265 Mme, Hippolyte Jamain. Bl.gr., gef. reinweiss,zuweil. kupfriggelb. 

267 Mme, Joseph Schwartz, Bl. gr., gef. weiss mit hellrosa ver- 
waschen in fleischfarbigweiss gehend. 

277 Rubens. Bl. gr., gef., weiss mit leichtrosa, | 

284 Grace Darling. Bl. sehr gr., gef., zart pfirsichrosa, im Grunde 


rahmweiss. j 
287 Marie van Houtte. Bl.gr., gef., geiblichweiss mit leuchtend rosa 
| umrandet » 
289 Souvenir de Paul Neyron. Bl. initteigr., gef,, lachsgelh mibrosa 
ü bordiert. . a (u 
© m m —> 
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Adam. Bi. gr.. gef., prächtig rosa. 

Bougere. Bl. gr. xef., hortensienrosa. 

Catherine Mermet. Bl. gr., gef., Neischiarbig rosa. 

David Pradel. Bl. gr., gef, koloriertes graurosa. 

Paul Nabonnand. BI. EN > hortensienrosa. 

Reine Nathalie de Serbie. Bl. gr., gef, inkarnatrosa auf ralım- 
weissem Grunde, leicht gel 

Souverir d’un ami. Bl. sehr gr. gef. schattiert, sehr_zart rosa. 

Be ad- mie du Parco. Bl. gr, gef., chinesisch ross, Grundfarbe 

upfrig. 

Homöre. B1. gr., gef., lebhaft rosa, Centrum lachsgelb. 

Mme. de Watteville Bl. gr., gef., weiss wit lachsfarben. 

Mme. Jules Margottin. Bl. gr. gef., zartrosa. 

Souvenir de Gabrielle Drevei. Bl]. gr.. Bel. weisslich lachsfarb. 

Souvenir de Vietor Hugo. Bl.gr., gef., chinesisch rosa, Centrum 
kapuzinergelb. 

Beaute de l’Europe., 


| 13 


a a a 


Bl]. sehr gr., gef., dunkelgelb. 


Hl 


N 


No. 466. Mine, Faleot, 


Comtesse de Frigneuse Bi. gr., zef., schön leuch 
Coguette de Lyon. Tl. mittelgross, gef., zeisi 
Enfant de Lyon. Rl. gr. gef., zart hellgelb. 
Etoile de Lyon. Bl. zehr gr., gef., gelb, 
Zzabella Sprunt. Di, gr. ger, aolıwafelgeib, 
Bl. gr., gef, schön kanariengelh 


tend, Kanariengelb- 
gselh. 


Mme. Ohedane Guinoisseau., 
Ä mit schwefelzelb, 
Mme. Eugene Verdier. Bi. mittelgr., gef., drınkeigeth, 
Mme. Falcot. . Bl. gaf., nankingelb in hellgelb übergehend. \ 
Mme. Susanne Schultheis. Bl. gr., gef, reingelb und purpurrosa. 
Schattiert. |! i 
Mar&£chai Niel. Bl. sehr gr, zef., dunkelgelh. 


Perle des jardins. Bl. gr, gef. strohgelb, zuweilen kanarienrelb. 
Perle de 


Lyon. Bi. 


Prinoasse of Wales 
 _ Potale 


gr. gef., dunkelgelb, zuweilen aprikosengelb, 
bBi.gr, zei, mitten reich dunkelgelh, änssere | 
teicht, rostuzelb. “ir 


- 
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‚Stephanie E Eodeiphe. Bl. mitt aller. vet, ' gelb: mit Yrdha hr EH 
Bun urangefarben. | 
Sunset, Bl. x sehr wei, olauge t safrangelb, dunkler als 
h Mine. Faleot. - $F 

Adrieune Christsphle BI. gr, zef., kupfrig aprikosengelb mit 
pärsichrot, 

Belle Lyonnaise El. gr, gef, Junkelkanariengelb in ischseolb 
übergehend. 

Gioire de Dijon. Bl. gr., gei., gelb, alt laclısg Ib. 

Jean Ducher. Bl.gr, gef., lachsgelb mit pfrsichrot nüanciert.- 

Mme. Berard. Bl gr, sehr gef., dunkellachsgelb mit rose, 

Mme. Levet. Bl. gr.. sehr gef., gelb mit lachsfarbig nuanciert. 


| No. 1677. The Beide, 


515. Mme. Margottin. Bl. nutteler., af, zitronenzelb mit pärsichrot ß 
im Centrum. ’ 
518 Mme. Weiche. Bi. gr, gei., gelb mit a Bentrant, | 
519 Mlie. Franeisca Krüger. Bl. xr., gef. fleise ıfarbig, weiss mit 
| kupirig, gelb und rosa nü: ıneiert. 
| ‚627 Reine Emma Aes Pays-Bas. Bl. gr. gelb ınit lachsfarbie und 
. _ gurora nüanciert. - . 
‚580° Sufrano. Bl. mittelgr., fast gef, kupfriggelb. i, 
| 6531 Souvenir de Mme. Helene Lambert. Bi. mitteigr. bi® gr., ‚gelb, 


Rückseite der: Petalon Seischf ırben angehaueht. 
‚532 Souvenir du Rosieriste Rambaux. Bl er. gef. Jebhaft strohgelb 
_ in rosa überegeheud 
538 Goubault. t. Bl Bun gef... helltot, Contsum „urors, j 
537 Julos Fin er L sehr Br, gef, ‚ Jeuchtend rot in heilrot me 
f 
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5398 Marquise de Vivens. Bj. gr., wel, Räuder lebhaft rot, naslı der 
Mitte in chinesisch vot übergehend. Centrum strohrelb. 

542 Alphons Karr. Bl. gr. zei, purpurrot mit karmin erhelit. 

543 Andre Schwartz. Bi. mittelgr. gef., dunkel karmoisinrot. 

545 Duchess of Edinburgh. Bl. gr., gef., karminrot, 

649 Mme. Lombard, Bi. gr., gef., schön lenchtend rot. 

553 Papa Gontier. Bl. gr., halb gef., lebhaft, rot. Rückseite der Petalen 
PILDMT. 

6555 Reine Marie Henriette. R], gr., gaf., schön kirschenrot. 

562 Souvenir de Th£eräse Levet. Bl. gr., rot mit hochrot ntaacıert 

564 American Banner Bl: mittelgr., weiss mit karminrosa gestreift, 

1655 Archiduchesse Maria Immaculata. Bl. gr., gef, hellziegelrot 

mit leuehtend lachsfarbig, Mitte goldigzinuoberrot. 

16790 Mme. Solpion Cochet. Bl. gr., cut gef, blassrosa mit weiss auf 
heilgeibem Grunde. 

1673a Namenlose Schöne. Bl gr. mässig gef., leuchtend weisslich, 

lachsfarben. 
1677 The , Bl. gr., gef., reinweiss, zeitweise mit rosa angehauchten 
itzen. 

1680 ueakens Folkestone. Bi. gr., gef., zartrosa, mit tieflachs- 
farbigen, grossen äusseren Petalen. 

1752 Fürst Bismarck. Bl. sehr gr., gef., reingelb. 

1753 Fürstin Bismarck. Bl. sehr er., sehr gef., schön fleischfarbig weiss 
mit inkarnatrosa. 

1755 Kaiser Wilhelm. Bl. gr. sehr gef., weisslieh gelb, innen glänzend 
dunkelgelb. 

1768 Prinoesse Beatrice. Bl. gr., sehr gef., goldgelb, Rand zartrosa. 

1769 Princesse de Sagan. Bl. mittelgr., gef., karmoisinrot. 

1770 Souvenir de Mme. J. Meiral. Bl. gr., sehr gef., lebhaft kirschrot. 

1849 Baronne Henriette de Loew. Bl. mittelgr., gef., in Büscheln 
blühend, zartrosa mit golägelb. 

1856 G. Nabonnand. Bl. sehr gr., gef., rosa mit gelb nüancıert. 

1865 Mme. Marie Pavic. Bl. sehr gr., sehr gef., rosa, Rückseite der 
Petalen mit weissem Wilerschein. 

1929 Duchesse Marie Salviati. Bl. gr., gef., ehromorange mit fleisch- 
farbigrosa schattiert. 

1934 Jeanne Guillaumez Bl. gr. gef. dunkelkarminrot. Centrum 
metallrot. 

1954a. Progress. Bl. gr., fast: gei., leuchtend kayminfot. 

1961 The Queen. Bi. gr., fast get, reinweiss. 

1963 White Perle des jardins. Bi. gr.. gef., reinweiss. . 
2024 Kaiser Friedrich. Bl. xr., sehr gef., lebhaft satiniertes vhinaross 
sit Aurchscheinendem gelblichen Schimmer. 

2025 Kaiserin Friedrich. Bl gr., sehr zef., leuchtend gelb. 
2039 Elisa Fugler. Bl. gr, gef, reinweiss, innen zartgelb angehaucht. 
2050 Mme. la Princesse de Bassaraba de Braneovon. Bl. breit, 
gef., karminrot. 
2053 Mille. Christine de Noud. Bl. sehr gr., gef., schön gelb. ’ 
2066 The Rainbow. Bl. gr. gef, anmutig rosa, gefleckt und gestreift 
mit der dunklen Gontierfarbe. 
2127 Elise Heymann. - Bl sehr gr., gef., ledergelb mit nankingelb 
nüaneiert, Centrum pfirsichrosa.. 
92130 Golden Gate. Bl. sehr gr., gef., tief rahmweiss. Grund und Petale 
euldgelb. > 
2154 Medea. Bl. gr., gef., hell vitronengelb, kanariengelb> Mitte. 
21563 Ruby Gold. Bl. gr., gef., goldgelb mit zartrosa nüanclert. 
2221 Beants inconstante. Bl. gr., fast gef., kapuzinerrot mit karmiv 
und gelb nüaneiert. 
29922 Bridesmaid. Bl. gr., yef., rosa. \ 
2255 Maman Coehet. Ri. sehr gr., gef. Hleischfarbenrosa, hellkarmın 
_  verwaschen mit salmfarben mankingelb vermischt. 
2270 Therese Welter. Bl. mitteler., leicht gef,, schön lachsfleischfarben. 
2320 Andenken an Franz Deak. Bi. sehr gr., gef., reinweiss. 
2339 Fiametta Nobonnand. Bl. mittelgr., ziemlich gef, satinweiss m. 
karminrosa angehaucht. 
2340 Graziella. Bl. gr., gef., weiss mit inkarnat 
2355 Prinoesse Alice de Monaco. Bl. mitteigt., gut gef. zartgelb, 
_ rosa angehaucht. 
2419 Franois Dubreuil. Bl. gr., sehr gef, samtig purpurkarmoisinrotß 
mit, saftir kirschrotem und amarantem ee 
2431 Mme. Georges Durrschmidt. Bl. sehr gr., gef., chinesischrosa, 
Rückseite inearnat mit gelb nüanciert. 
23302 Mme. Wagram Comtesse de Turenne. Bl. sehr gr., gef. seiden- 
artig TOS». 
2454 Charlotte Gillemot. Bl. gr., gef. rein matt elfenbeinweiss mit 
milchweiss. | 
2455 Olara Watson. Bi gr., gef., perlmutterweiss, Mitte mit blass pfr- 
sichrotem Anfing. 


Rosa indica fraorans hybrida. — Theehybridrosen, 


5866 Beanty of Stapleforä. N sehr er. wet. nelkenrosa, Centrum 
tief dunkelrosa. 

568 Camoens. Bi. mittelgr., gef. chinesischrosa auf gelbem Grund 
mit weissen Streifen. 

571 Distinction. Bi. fast gef., pfirsichrosa. ; 

572 Duchess of Connauzht. Bi. sehr gr. gef. silbrigrosa, Mitte 
lachsfarbig. 

575 John Sisley. Bl. gr., dicht gef, lilarosa, Mitte nelkenrosa. 

576 Lady Mary Fitzwilliam. Bl. sehr gr., gef, fleischfarbenrosa. 

577 La France. Bl. sehr gr., gef., silbrigrosa, Centrum lilarosa. 

583 Cheshunt hybrid. Bl. sehr gr., gef., karminkirschrot. 

585 Duke of Connaught. Bl. sehr gr.. gef., samtig karmin m. leuch- 

| tend.roten Rändern. 
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588 Plerre ze @nu tot. Bl. vehr gr, #72 glänzend 'hochrot ond: weiss 
Yerandet, 

589 William Francis Bennett, Bi. gr., leisht gef. karmiuret, 

1689 American Beautv. Bl. sehr gr., ef karminrvsa. 

1781 The Puritan. Bl. gr., gef. weiss. 

1782 The Meteor. Bl. gr., get., dunkelsxtutig, karminrot. 

1783 Weisse Seerose. Bi. sehr gr., gef, atlasw eiss. 

1200a Ferdinand Jamain. Bl. gr., gef., zinnoberrot. 

1915 Sir Rowland Hill. Bl. sahr gr.. gef., tief samtig pyurpur mit 
sehwärzlich kastanienbraun schattiert. 

1916 Souvenir de Joseph Pernet. Bl. gr., gef., schön feuriz amarant 
mit schwärzlich hochrot beraudet. 
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N. 571. La Frauee, 


18684 Augustine Guinoisssau, Bi. kr., gef, weis« mit leicht Mieisch- 
| farba angehaneht. 
' 1966 La France de 89, Bl. sehr EU. golf, bleudenirot, weisk Knilnt, 
' 2070 Carmen Sylva. Bl. sr., gef.. Grundfarbe sröme, im Innern leichtras 
2072 ine Bl. £r., ıef., silbrirrosa und etwas mehr rubllch im 
nuein. 
2073 Gustave Rögis. Bl. sr., halb gef., kuuarlengelb, Mitte Bafenge®, 
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2078 Mme. Oaroline Testont. ii. sehr gr., gut gef., dunkel Seiden- 
artig rosa, Mitte leuchtend, 


Centrum etwas in heilgelb übergehend. 


2271 Elise Schüle. Bl. gr., gef., kirschrot, Petalen, weiss berandet. 


2368 Princess May.’ Rl. gr., Be zart dunkel nelkenrosa. 
2458 Mme, Abel Chatenay. 
rosa lachsfarbig schattiert. 


lachsfarbig. 
weiss, Grundfarbe safrangelb. 


Rand fleischfarbig weiss. 


Rosa Noisetteana. — Noisetle-Rosen. 


590 Aime Vibert. Bl. ki, gef., Teiuweiss, in Büscheln blühend, 
583 Lamarque. Bi mittelgr., gef., reinweiss, Centr, kanariengeib. 
695 Zilia Pradel. Bl. mittelgr., gef., weiss. 

609 Celine Forestier Bl. gr., gef., gelb. 

610 COhromatella. Bl. sehr gr., gef,, leuchtendgelb. 

619 Röve d’or. Bl. breit, gef,, ledergelb. 

620 Soifatare, Bl. gr., gef., schwefelgelb. 


2164 Kaiserin Augusta Victoria. Bi. sehr gross, gel,, rahmweiss, 
2168 Margareth Dickson. Bl. sehr gr., gef., weiss, Mitte fleischfarbig. 


2366 Mme. Juies Finger. Bl sehr gr., gef., rahmweiss mit rosa nüaneiert. 
2387 Margnuise Litta. Bl. sehr gr.. gef, karminrosa, Mitte zinnoberrot 


1. mittelgr., gei., karminrosa in. zinuober- 
2459 Rosomane Alixz Huguier. Bl. gross, gef., schön weiss, Mitte 
2480 Souvenir de Mme. Eugene Verdier. Bl. gr., gef., leuchtend 


3461 Souvenir du President Carnot. Bl. sehr gr., gef., fieischrosa, 
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821 Triomphe des Rennes. Bl. gr., gef., höllkanariengelb. 
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No, 672, Souvenir de la, Malmaison, 

622 William Allen Richardson. Bi. mittelgr., gef., schön orangegelb. 

623 Beauty of Glazenwood. Bl. gr., gef., goldgeib m. karmin gestr. 

624 Bouquet d’or. Bi. fast gef., dunkelgelb, mitten zartkupfriß. 

628 Fo'tunes double yellow. Bl. fast gef., gelb mit inkarnatrot. 

632 Ophirie. Bl. mittelgr., gef., kupfrig aprikosengell. 

1788 L’Ideal. Bl. gr., halb gef., metallrot und gelb, 

1972 Georges Schwartz. Bl. mässig gvf., karminrosa. 

2171 Mme. Pierre Cochet. Bl. wittelgr., gef., goldgelb in hellgell» 
rin übergehend. 


Rosa Noisetteana hybrid — Noisett-Hybrid-Rosen, 


838 Baronne de Maynard. Bl. mittelgr., gef., reinweiss. 

6398 Boule de neige. Bl. mittelgr., gef., reinweiss. 

840 Coquette des Alpes. Bi. gr., gef., weiss, Centr. karminnuanciert. 

841 Üoquette des blanches. Bl. gr., gef., reinweiss, 

8643 Perfeetion des blanches. Bl. mittelgross, gef.. reinweiss, in 
Büscheln blühend. j 

844 Perle blanche, Bi. sehr gr., gef., weiss mit leicht fleischfarben.. 

345° Perle des blanches. Bl. mittelgr., in Büscheln bl, reinweiss, 

6486 Reine des blanches. Bl. gr., gef., reinweiss, Centrum leichtrosa 

647 Emilie Plant’er. Bl. gr., gel, heil kupfriggelb in gelblichweiss 

IH übergehend. r . 

648 Laäy Emily Poel. Bl. mittelgr., gef, weiss mit Karminberanidet. 
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Mme. Alfred de Rougemont. Bl. st., gef. weiss mit. leichtross- 


Mme. Gustave Bonnet. Bl. wittelgr., gef., rosaweiss. 4 


Rosa Bonrboniea. —- Bonrbon-Rosen. 


Mille. Blanche Lafitte. Bl. mitteigr., weiss, zuweilen fleischfarben- 
Mme. Pierre Oger. Ri. mittelgr., gef., weiss, in rahmgelb üher- 
gehend, 

Mrs. Bosanguet. Bl. mittelgr., gef., Heischfarbig weiss. 

Souvenir de la Malmaison. Bl, sehr gr., gef., weiss mit: zart- 
fleischfarbig. 

Emotion Bl. gr., gef.. zart silbrig rosa. 

Louise Margottin. Bl. mittelgr., gef., leuchtend hellrosa. 

Louise Odier. Bl mittelgr., gef., leuchtend rosa. 

Souvenir de la Malmaison ä fleurs roses. Bl- gr,, gef., rosa. 

Catherine Guiliot. Bi, gr., gef., purpurrosa. 

Hippolyte Jamain. Bl. gr., gef. rot mit pnrpur. 


No, 864. Her Majesty. 


7 Malmaison rouge. B!. mittelgr, samtig rot mianeiert. 

“46 Queen of Bedders. Bl. gr., gef., dunkelkarmoisinrot- 
749 Souvenir de Baron de Rothschild. Bl. gr. gef., schön kar- 

moisinrot. 
752 WViotor Emanuel. Bl. mittelgr., gef., purpurrot. 
1795 Kronprinzessin Victoria Bl. gr., sehr gef,, milchweiss, innen 
schwefelgelh. 
Rosa hybrida bifera, -— Oefterhlühende Hybriü-hosen. 
756 Elise Boälle. Bl. gr., gef, weisslich »0Ra, in PERL. 
758 Impöratrice Engenie. Bi. mittelgr., gef., weisslich rosa, in weiss 
übergehend. 

758 Mabel Morrison Bl. gr., gef., reinweiss. | 

760 Mme. Bellenden Kerr. Bl. gr. gei., reinweiss. Centrum gelblieli. 
762 Mme. Lacharme. Bl. sehr gr., gef., reinweiss. Centrum leicht TOsa 

schattiert. 

766 Mile. Bonnaire. Bl. gr., gef. reinweiss. Spitzen der Petalen leicht 
| rosa geflecki. . = 
768 White Baroness. Bl. sehr gr., gef, reinweiss. Spitzen der Petalen 
Ten leieht rosa gefleckt, Een, 

a Capitaine COhristy. Bl. sehr gr., gef., zart tleischlarbig rosa. 
778 GOlimbing Capitaine Christy. bl.gr., gef. zart fieischfarbig rosa, 
vankönd, — nu E> - 


r. Schultheis, Steinfurth (Hessen). 
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781 Empress. Bl. kl. weiss, Mitte zartrosa. 
782 Gloire Lyonnaise. Bi sehr gr., gef, blassgelh, äussere Peialeu 
weiss beranudet. 
“84 Helene Paul. Bl. sehr gr., wei-s, zuweilen rosa schattiert. 
787 Julius Finger. Bl. gr., gef. reinweiss, Mitte rosa. 
793 Mme. Hippolyte Jamain. Bl. sehr gr., gef., weiss mit leicht rosa. 
| 807 Merveille de Lyon. Bl. sehr gr., gef, reinweiss, in der Mitte mit 
rosa verwaschen, 2 
.810 Pride of Waltham. Bl. sehr gr., gef., zart Heiachfarhig mit hell- 
rosa nüaneiert. \ 
81% Princesse of Wales. Bl. gr., get., weisslich rosa. 


823 American Beauty. Bi. gr. gef., rosarot, 

826 Anna Alexieff. Bl. gr., gef, hell lachsrosa. 

830 Barunne Adoiphe de Rothschild. Bl. gr., gef., zart karminrosa 
mit weiss. N 

864 Her Majesty. Grösste Bl., die existiert, gef, zartsilbrigrosa. 

865 Hippolyte Jamain. Bl. gr., gef., rosa. 

883 Mme. Eugene Verdier. Bl. sehr gr. gef., schön atlasross. 
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» 
7885 Mme. Gabrielle Luizet. B}. selir gr.. gef:, seidenartigross. 
897 Mıne. Marie Finger. Bl. gr., gef., leuchtend Heischfarhig rosa, 
Mitte dnukler. 
800 Mme. Montet. Bl. sehr gr., fast gef., zartrosa. 
- 922 Mile. Thördöse Levet. Bl. sehr er, gef., glänzendrona. 
933 Queen of queens. Bl. gr., gef, rosa mit, zartrosa berandet. 
946 Star of Waltham, Bl. gr., gef., schön hellrosa. 
952 Alphonse Karr. Bl. mittelgr., gef, Anukelrosa. 
955 Anna de Diesbach. Bl. Br, gef., rosa mit, leuchten! karmin. 
994 Heinrich Schultheis. B]. sehr Pr sehr gef., zart leuchtendrosä, 
-1000 John Hopper. Bl. mittelgr., gef., glänzendrosa. r 


1071 Mlie. Eugenie Verdier. Bl. mittelgr., gef., incarnatrasa, in weiss 
Ban lieh rosa übergehend.  .,_ 

80 Magna Charta. Bl. selir gr., gef., prächtig rasa mit kermin. | 
096 Faul Neyron. El. sehr gr., xef. duukelrosa. - 


106 Reynolds Hole Bl. gr. 


gef. kastanionbraunro 
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1117 Souvenir de Vietor Hugo. Bi. selır gr., fast gef, satinrosa. 
1120 Vietor Verdier. Bl. gr., gef., ventifolienrosa mit karmin ntancelert. 
1125 Amiral Courbet. Bl. gr., lebhaft karminrot. = 
1127 Alfred Colomb. Bl. gr., gef., glänzend feuerroi, 

1123 AlfredK. Williams. Bl. gr., gef., karminrot in magentarot ubergeh. 

1139 Baron Hausmann. Bl. gr., gef., kKarminrot. 

1140 Baron Nathaniel de Rothschild. Bl. gr., gef., lebhaft karminrot.. 

1159 Oomtesse d’Oxford. Fl. sehr gr., gef. lenchtend karın mit rot 
nüsanciett. | | 

1162 Dr. Andry. Bl. gr. gef, dunkelrot, 

1195 Jules Margotiin. Bi. gr., gef., lebhaft kKirschrot. 

1199 Lady Sheffield. Bl. gr., gef., Kirschrot. 

1208 Mme. D. Wettstein. Bl. Br. gef.. kirschrot. 

1222 Mme. Victor Verdier. Bl}. gr., gef., leuchtend karminrot. 

1241 Paul Ricaulit. Bl. gr., gef., karminrot. 

1252 Rosy Morn. Bl. sehr gr. gef., pärsichfarbig mit rosa schattiert, 
1262 Uirich Brunner fils. Bl. gr., fast gef, kirschrot. 

| 1287 Crimson Bedder. Bl. mittelgr., gut gef., leuchtend scharlachkarmin. 

1294 Duke of Connaught. Bi gr., gef., leuchtend samtig karmoisin. 
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|} 1285 Duke of Teck. Bi. gr., sehr gef. leuchtend karmin. scharlachret, 
1297 Duc de Wellington. Bl. gr., gel., samıtartig hochrot, 
1302 Eclair. Bl. gr. gef., lebhaft fenrigrot. / 
1310 Fisher and Holmes. 41. gr, gel.. blendend scharlachrot. 
1340 Lord Frederik Cavendish. Bl. sehr gr., gef., leucht scharlachrot, 
1344 Louis van Houtte. Bl, gr., gef., leuchtend. karminrot, 
1373 Ma Surprise. Bl. gı,, gef., hochrot mit purpur. 
1373 Marle Baumann. Bl. gr. gef., rein dunkelrot. 
| '1384 Mistress Jowitt. Bl. sehr gr, gef., blendend karıninrot mit lack- 
| farben schättiert,. 
1411 Senateur Vaisse. Bi. or., gef., lenchtendrot wit dunkelkarwin. 
1420 Souvenir de Spa Bl. gr., gef. dluukelrot mit hoclıfeuerrot erhellt. 
1428 Alfred de Rougemont. Bl. gr, gef., purpurkarmoisinrot mit 


> feuerrot. x 
1437 Charles Leföbvre. Bi. gr., gef., leuchtendröt, Centrum dunkel 
ir purpurzot, 


1439 Crewa Prinee. Bi. sehr gr., gef., lencht. purpurrot, Mitte karminrot. 
1450 Eail of Pombroke. Bl. sehr gr., gef., samtig karmolsinnou 


145 E 8 gel. lebhaft samtig karmoisinrot,. 1 
14659 Göneral Jaoqueminot. Bl. gr., Zast gef, jebhaft samtigrot. j 
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1463 Horace Vernet. Bl. zr., got, Samtig purpurrot mi sambg kar- 
moisinrof. { 

1472 Lord Beaconsfield. Bl. sr., zei, dunkeikarımoisiu. 

1490 Resieriste Jacobs. Bl. gr., gef., samtigrot mit schwärzl, schattsert, 

1396a Souvenir de Vietor Emanuel. Bl. sehr gr., gef., zinnoberrot mit 
samtig purpur und karmovisin. 

1502 Triomphe de l’exposition. B!. gr., gef., leuchtend samtrüt. 

5052. Wilhelm Pfitzer. Bl. gr., gef. purpurrot 

1507 Abel Carriöre. Bl. gr., gef. purpurkarmiu nit schwärzl. vıolettem 
Widersehein. 

1508 Abraham Lincoln. Bl. gr., gef., schwärzlich purpur. 

1511 Alsace-Lorraine. Bl gr, gef, schwärzlich dunkelsamtigkarmolsik 

1516 Baron de Bonstetten Bi. gr., gef., samtig schwarzkarmoisinrot 

1519 Charles Darwin. Bl. gr., gef., braunkarmoisin. 

1520 Comte Carneval. Bl. gı., fast gef, schwarzrot, sehr dunkel. 

1524 Deuil de lY’empereur de Mexique. Bl. gr. gef. purpur mit 
schwärzlich nüanciert. 

1526 Directeur Alphand. Bl. gr., gef., schwärzlich purpurrot. 

1530 Empereur de Maroc. Bl. wittelgr., gef., leuchtend rot mit schwarz- 
purpur nüanciert. 

1532 EBEmperor. Bl. kl. gef., sehr dunkel, 

1534 Eugene Fürst. Bl. gr., gef., glänzend samtigkarmin mit schwarz 
purpur nüancıert. 

1538 Jean Liabaud. Bl. sehr gr., gef, samtig karmin mit schwärziech 
rotem Widersclhein. 

1540 La Rosiere. Bl. sehr gr., gel., amarantleuerrot. . 

1542 Leopold Hausbourg. Bl. gr., gef,, karminrot mit braunrot und 
Juukelpurpur. 

1552 Mr. Boncenne. Bl. gr., zei, samtig schwarzpurpur. 

1554 Pierre Notting. Bl. gr., gef., schwärzlich rot mit violett. 

1555 Pröfet Limbourg. Bl. gr., gef., samıtig rot mif: violett nüanciert. 

1558 Prince Camille de Rohan. Bl. gr., vef,, sehr dunkel kastanieh- 


braunkarmoisin mit samtig b'utrot nüaneiert. _ 

1560 Princesse de Bearn. Bl. sehr gr., gef., schwärzlich hochrüot. 

1567 Souv. de William Wood. Bl. gr., gef., schwarzrot mit #euerrot 
nüanciert. 

1570 Sultan of Zanzibar. Bl. mittelgr., gef.,schwärzlich kastanienbraun. 

1572 Van Houtte. Bi. sehr gr., gef., amaranifeuerrot mit schwarzkar- 
Molsin schattiert. 

1573 Xavier Olibo. Bl. gr, gef., samtıg schwarz mit jeuchtend feurig 
amarantrot nüaneiert. 

1593 Souvenir de Louis van Houtte. Bl. gr., get., leucht. karmoisinrot, 

159838 WVicomte Vigier. Bl. sr., gef., leuchtend violettrot. 

1600 Vulcain. Bl. mittelgr., fast gef, dunkel purpurviolett. 

1689 American Beauty. Bl. sehr gr., gef. karıtinrosa. 

1694 Conte de Paris. Bl gr, gef. hochrot mit purpnriraun und 
karmoisin. 

1802a Earl of Dufferin. Bl. sehr gr., gel,, leuchtend samtig karminrot. 

1804 Gloire de Margottin. Bl. gr., gef., leuchtendrot. 

1805 Grand Mogul. Bl. gr., gef., «länzend dunkelkarmoisin. 

1808 Lady Helen Stewart. Bl. sehr gr., gef., leucht. geraniumkarminrot. 

1824 Mrs. John Laing. Bl. sehr gr., gef., satiniertes rosa, 

1831 Seipion Cocuet. Bl. vr., gef, samtig kastanienbraun purpurrot. 

1832 Silver Queen. Bl. gr., gef., silbrigrot, innen ra 

1588 Caroline d’Arden. Bl. selır xr., gef., zartes, tieles rosa. 

1895 Duchess of Albany. Bl. gr, gef., silbrig. 

1896 Duchess of Leeds, Bl. sehr gr., get., tiefrosa. 

1901 Lady Alice, Bl. gr., fast gef., ralımweiss 


‘1807 Mlilie. Marie Mötral. Bl. gr.. gef., lachsrosa. 


1915 Sir Rowland Hill. Bl. sehr gr., get., tief samtigpurpur m. schwarz- 
lich kastanienbraun schattiert. 

1978 Abel Chatenay. Bi vr., gef, leuchtend jokannisbeerrot. 

1980 Antoine Rivoire. Bl. gr. gef., dunkel weinrot. 

2004 Marchioness of Lorne. Bl. sehr gr., gef., lebhaft karmin. 

2009 Mr. Gusiave Piganeau. Bl. ausserordentlich gr., gef. lackrot 
mit lebhaft karmin. 

20213 Souvenir of Wotton. Bl. gr., gef., dunkel samtig pürpurrot. 

2093 Crimson Queen. Bl.sehrgr., gef., dunkel karminrot, Mitte feuerr»i. 

2109 Miss Jeannie Dickson. Bl. gr., gef, nelkenrosa. 

2117 T. W. Girdlestone. Bl. ausserordentlich gr., gef, leuchtend 
zinnoberrot mit läckrot schattiert. 

2303 Vicks Caprice. Bl. gr., gef., heil, seidenartig nelkenrusa. 

2381 Captain Hayward. Bl. gr., gef. glänzend karminrof. 

23292 Blarchioness of Londonderry. Bl. gr., gef., elfenbeinweiss. 

2394 Mıyıs. Harkness. Bl. gr., gef., durchsichtig rot, in weiss übergeh. 

2397 Pauls Early Blush. Bl. gr., gef, hellsilbrig rosa. 

2476 Marchioness of Downsbhire. Bl. gr., gef, satiniert rusenrot. 

2479 Merveille des blanches. HM. sehr gr., fast gef., reinweiss mit 

£ rosa touchiert. 

2480 Mrs. BR, G. Sharmann Crawford. Bl. gr. g»f., dunkel neiken- 

ET. E rosa. äussere Petalen Nleischfarbig. 

2482 Souvenir üe Mme. Eugöne Verdier. Bl. £r., gei., saftigrors. 
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Neue Rosen für 1896. 


Preis auf Anfrage. 


Kletterrosen, 


Aglaia. Bl. kl. fast gef, in Doiden hlähend, ertinlichgelb, stark 
rankend. 

Euphrosine. Bl. kl, fast gef., in Dolden vi., reinrosa, stark rauk- 

Thalia. Bl. kl, ziemlich gef., in Dolden bl., reinweiss, stark rank. 


Diese drei Sorten N, anch unter dem Namen „Die 3 Grazien" bekannt, 


2491 


2495 


2498 


2504 
2520 


2522 


25234 
2526 


2550 


2564 


2561 


2576 
2595. 


2600 
2601 


2616 
2622 


2627 


2639 
2646 


2854 


2672 
2873 
2574 


2876 


Bengal- oder Monaisrosen- 


Irene Watts. Bl. gr., ger., lachsweiss, in zart chinesischrosa übergeh. 


Polyantha. 


Mosella. Bi. mittelgr., gef., reinweiss, auf hell- bis goldgelo. Grunde, 


Thee-Rosen. 


Auguste Oomte. Bi. gr., gef., rosa, äussere Petalen karminrot 
mit dunklem Rand. 

Deegens Weisse Maräöchal Niel. Bl. gr.. gef., zart. ralımgelb, 

Souvenir de Catherine @uillot. Bl. gr., gef, kapuzinerrof mit 
karminrot. 

Sylph. Bl gr., gef., weiss nit plrsichrosa. 


Thes-Aybrid-Rosen, 


Antoine Rivoire. Bl. sr., gef., hell fleischf. rosa auf gelbem Gründe, 
Belle Siebrecht. Bl. gr. ‚eel., karmintosa. 
Besonders Snıntehlänsn ert. 


Remontani-Rosen. 


Helen Keller. Bl. gr.. gef., kirschroi. 


Neue Rosen für 1897. 
Beneal- oder Monatsrosen, 


Queen Mab. El. mittelgr., gef., zurt aprikosenrosa, 


Polyantha, 


Perle des rouges. Bl. kl, gef., karmoisinrot mit kirschrot, 


Theerosen. 


Einchantress. Bi. gr., get., rahmgelb, Zentrum leicht bräunlichrösa, 
Princess Bonnie. Bl. gr., fast get. schön karmolein. 


Thee-Hybrid-Rosen. 


Ferdinand Batel. B], &r., sehr gef.., tleischf. bis oranienn: ankingeib 
Ferdinand Jamin. Bi. gr., gef, karminrosa wit salınfar higem Sehein 


Remontant-Rosen. 


Ellen Drew. Ri. gr., gef. silbrigrosa- 
Tom Wood. Bl. sehr gr, zef,, kirsahrot. 


Neue Rosen für 1898. 
Bengal- oder Monaisrosen. 


Aurore. Bl. gr. get., goldgelh, in ralımweiss übergehend. 


Thes-Rosen. 


Frau Geheimrat von Boch. Bl. ar, get., rahmgelb: 

Mme. C. Strassheim. Bl. gr... gef., zelblie hweiss, ım Herhst 
este «Ih 

White Maman Cochet. (Weiss» Maman Cochet), Bl gr., ze, 
reinweiss, leicht in rahmvweiss ubergehend 


Theg-Hybrid-Rosen. 


Grossherzog Ernst Ludwig. (Rote Marechal Niel). BL gr, zehr 
gef., karminrot. 

Grossherzogin Victoria Melita, Bl. gr., gut gef. rahmweiss 
mit, höllgelber Mitte, 

Gruss aus Teplitz. Bi, gr., gel. letiehtond scharlachzinnober ın. 
hriunlichem Sanıt, 


L'innocence. Ri. gr., get, glänzen weiss, 


u m ee ee 


m — en em en ne me nn 


— — Zr 


‚ Rosenfirma ( Gebr. Schultheis, Steinfurth (Hessen). 


zn = uch da = * a >, uw Se Aus äh ä 


2712 


271% 
2722 
2754 


2757 


2759 
2760 


2793 


2795 


2802 
2804 


2819 
2820 
2841 


2347 
2856 


2857 
2872 
2873 


2888 
2889 
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Luise Mülior. Bi. gr., gef., leuchtendrot. 

Marie Zahn. Bl. gr., gef., hellsilbrigrosa mit karmin schattiert, 
Grund gelblich 

Oskar Cordel. Bl. selır gr., gef., leuchtend karmin. 


Neue Rosen für 1899. 
Beneal- oder Monatsrosen, 


Cora. Bl. mittelgr., gef., hellgelb mit aurors und karmin. 


Thee-Rosen, 


Antoive Weber. &i. sehr gr., sehr gef., hortsuslentosä. 

Billiard et Barre. Bl. gr., fast gef., goldgelb. | 

Principessa di Napoli. Bl.gr., gef., silberrosa auf erömefarbenem 
Grunde, sehr empfehlenswert. 

The sweet little Queen of Holland. Bl. sshr gr., gef., glänzend 
uarzissengelb, UCentrum ockergelb m. aurora und orangegelb 


vermischt. 
Thes-Hybrid-Rosen. 


Aurora. Bl. gr., gef., lebhaft glänzend lachsrosa. 
Balduin. Bl. sehr gr, sehr gef, rein karmin. 


Remontani-Rosen, 


Souvenir de Mme. Sadi Carnot. Bl. sehr gr.. get, dunkelkar-. 
minrot mit purpur und samtig braun schattiert. 


Neueste Rosen für 1900. 
Kletter-Rosen. 


Psyche. Bl. sehr kl. gef., blassnelkenrosa, Grund lachsgelb. 


Polvantha-Rosen, 


Eugenie Lamesch. Bi. mittelgr,, gef., vein leuchtend „cKergelb, 
In heilgelb mit rosa schattiert übergehend. 
Leonie Lamesoh. Bl. kl., gef., leuchtend dunkelkupferröt, Gentr. 


reingelb. | 
Thee-Rosen, 


Georges Schwarz. Bl. gr., gef., dunkelkanariengelb,. 
Goldquelle. Bl. mittelgr., fast zef., rein rotzuldgelb. 
sunrise. Bl, miitelgr., gel., lachsfarbig aprikosenflarbig. 


Thes-Hybrid-Rosen. 


Bessie Brown. Bl, sehr gr., gel., ralımweiss. 

Hofgarten-Direktor Graebener. Bl. mittelgr., gef., rosagelb bis 
kupferig urangegelb. 

Johanna Sebus. Bl. selr gr., sehr gef., satt 
mit gelblichem Schein. 

Palmengarten-Direktor Siebert. Bl. gr., sehr gef., reinzurtrosa 
auf gelblich weissen Grunde. 

Papa Lambert. Bl. sehr gr., selır gef., weinrosa, Mitte Aunkler. 


Remonlanl-Rosci, 
General von Bothnia-Andreae. Bi. sehr gr, gef,, .höchrot, zu- 
weilen dunkelrot. 
Gruss aus Pallien. Bl. gr., gef, glänzend feuerrot. Zentrum 
purpurrtot. 


lenehtend kirschrosa 


Neueste Rosen. ist pns®t. 


g Air M 

Liberty. Vorzugliche Treibrose, Tetirig dıukelrot 
OrBinahfläuzen 2... 0 ar len ag 15.— 08.— 

Papa Reiter. Gele Caroline Tostont. Rahmgelb, 
Bi)... fein rosa angehaueht .» . 2.2.0...» Yp— 40.— 
Souvenir de Jean Ketten, silbarig salmfarbig ros S. 1.36. 
iserkrone, lunkelgöldgelb . ........ n, 1. 30, - 
Soleil d’Or, zelb uud rosa Schattiertt 2... +» 8. B6.— 
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Zusammenstellung der besten aller vorhandenen Rossusorten, 


Diese Sorten können wir unserer werten Kundsehaft ganz 


besonders empfehlen: 


Centifolien-Rosen. 
185 Centifolia major. 


Einmalblühende Hybriden. 


72 Mme, Plantier, 


Kietterrosen. 


53 Aennehen von Tharaw. 
54 Belle de Baltimore, 

55 Felieite et Perpetue. 
58 Polyantha. 

60 Beauty of the prairies. 
62 Duo de Constantine, 
70 Mme,. Viyiand Morei. 
‘9 Virieinian Rambler. 


Krzpuziner-Rosen. 
96 Persian yellow. 


Einmalblühende Moosrosen. 


111 Cristata, 
11& Gewöhnliche Moos-Centifolie, 


©efterblühende Hoosrosen. 


156 Blanche Marsau. 
184 Mme, Morenu, 


Benga}- oder Monatsrosen. 


194 Ducher, 

199 Fellemberg. 

200 Gewöhnliche Monatsröse. 
201 Hermösa, 

209 Setina. 

210 Cramoisi superieur, 

1742 Mme, Laurette Messimy. 

Vielblnmige Rosen. 

1744 Georgen Pernet. 

1745 Gloire des Polyanthas. 
1925 Cloiide Soupert. 

23183 Turners Örimson Rambler. 

Thegrosen. 

232 Duehesse Mithilde, 

235 Niphetos. 

239 Sombreail. 

“50 Devorniensis, 

253 Honourable Kdith Gifford. 
»84 Grave Darling. 

»s7 Marie van Hontte. 

288 Souvenir «le Paul Neyron. 
801 Catherine Mermei. 

3357 Paul Nabonnand. 

339 Reine Nathalie de Serbie. 
n48 Souvenir d'un zmi. 

3658 Homere, 

582 Mme. de Walteville. 

309 Sauvernir de Gabrielle Drevet, 
415 Beaui# «le Ü’Europe. 

422 Comtesse de Frignevse. 
425 Coquette de Lyon. 

430 Eitoile de Lyon, 

435 Isabella Speuni, 

457 Mine, Chedifie Guikvissenn, 
465 Mme. Eugene Verdier. 
466 Mwe, Faleot 

471 Mine, Süsande. Sehmltheis. 
473 Märgehal Niet. 

1% Trerle des jerdins, 

486 Perle de Lyon, 

494 Sunset, 

602 Belle Lyonnaise. 

504 Gloire de Dijon. 

605 Jean Duchber, 

510 Mme, Berarl 

hi. Mine. Levet, 
DER re 
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516 
519 
530 
542 
549 
5585 
h55 
1655 
167% 
1688 
1844 
1954 
2094 
2025 
2050 


2053 
2154 
2258 


968 
576 
577 
559 
1654 
1783 
1964 
1966 
2078 
2164 
2271 
2459 


619 
122 
624 


3 


641 
644 
H45 
046 
648 


671 


72 


Mme. Margottin, 

Mlle. Franeisea Krüger. 

Safrans, 

Alphons Kurr. 

Mme, Lombard. 

Papa Gontier 

Reine Marie Henriette, 
Archiduchesse Maria Immaculata., 
The Bride. 

Viseountess Folkestone, 

Baronne Henriette de Loew. 
Progresn, 

Kaiser Friedrieh, 

Kaiserin Friedrieh. 

Mme. le Prineesse de Bassarabz 
de Braneovon. 


Mlle. Christine de None. 

Meiea. 

Maman Cochet. 
Thechrhridruosen. 

Ülamoens. 

Lady Mary Fitzwilliam. 

La Franee. 


William Franeis Benuett- 
Arnieriecan Beauty. 

Weisse Scerose. 

Ausustine Gmimoisseau. 

La France Je 8%, 

Mnie. Caroline Testout, 
Kaiserin Augusts Viktoria, 
Else Sehüle 

Rosomane Alix Hugnier, 


Nolsettierosen., 
töve d’or, 
William Allen Richardson, 
Bouquet dor. 


Noisetthybridrosen. 


Boule de neige. 
Coquette des blanches. 
Perle blanche, 

Perle des blancheı 
Reine des blanehes, 
Lady Emily Peel, 


Bourbonrosen. 


Mrs. Bosangquet. 
Souvenir de In Malmaison. 


Vefterblühende Hybridrösen. 


Tb 
159 
175 
TT3 
#07 
330 
Abd 
385 
1370) 
944 
1000 
1071 
1036 
1036 
1127 
1128 
1162 
1195 
1229 
1241 
1262 
1302 
1310 
1975 
1374 
1433 
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Elise Boßälle, 

Mahel Marrison. 
Capiteine Christy, 
Ciimbing Capitaine Christy. 
Mervelllo de Ivo: 
Baronue Adolphe de Kathschild. 
Her Majesty. 

Mme, Gabrielle Imizet. 
Mme. Montet, 

Heinrich Schultheik, 
John Hopper, 

Mlle. Eugenie Verdier, 
Magna Charta. 

Paul Noyron. 

Alfred Colormb, 

Alfred K. Williams 

Dr. Andry, 

Jules Margattin, 

Mme, Victor Venlier. 
Pau! Riesult, 

Ulrich Brunser fils, 
kelair. 

Fisher anıt Hulmes, 

Ma Surprise. 

Marie Exhmänf. 
Sönnteur Vaisse, 
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i450 Ear! of Pembroke. Neue Rosen für 1897. 
1459 General Jaequeminot. 
1463 Horace Vernet. Polyantha. 
1507 Abel Carriere, 2561 Perle des rouges, 
1516 Baron de Bonstetien. h 
1520 Comte Carneval. Theerosen. 
1526 Directeur Alphand. 2595 Princess Bonnie. 
1554 Eugene Fürst, 
1532 Jean Liabaud, Theehybridrosen, 
1540 La Rosiäre, 2600 Ferdinand Batel, 
1542 Leopold Hausbourg 2601 Ferdinand Jamin. 
1552 Mr. Boncenne, & 
TE PIBEFEENötting: Neue Rosen für 1898. 
1555 Prefet Limbourg. Theerosen. 
1558 Prince Camille de Kohan, 2659 Frau Geheimrat von Boch, 
1560 Prinoesse de Boarn, 2664 White Maman Cochet. (Weisse 
1567 Souv, de William Wood, Maman Cochet). 


1570 
1572 


Sultan of Zanzibar. 
Yan Houtte, 


Theehybridrosen. 


1573 Xavier Olibo. 2672 Grossherzog Ernst Ludwig, (Rote 
1600 Vulecain, Marechal Niel). 

1689 American Beauty. 2673 Grossherzogin Victoria Melite. 
1502a Earl of Dufferin. 2674 Gruss aus Teplitz. 


1804 Gloire de Margottin, . 
1605 GrandıMogil, Neue Rosen für 1899. 
1824 Mrs. John Laing. Theerosen. 
1895 Duchess of Albany. 2754 Prineipessa di Napoli, 
2009 Mr. Gustave Piganean., 
2109 Miss Jeannie Dickson. Thechybridrosen. " 
2480 Mrs. R. G. Sharmann Crawford. 2760 Balduin. 
Polyantharosen. 
. AEINSTEEROREN, 2802 Eugenie Lamesch. 
2483 Aglaia. 2804 Leonie Lamesch. 
2485 Euphrosine, h 
2487 Thalia. Theeronen. 
2820 Goldquelle, 
Theerosen. 2841 Sunrise, 
2504 Deegens Weisse Marechal Niel. i Theehypridrosen. 
E 2856 Hofgarten-Direktor Graebener. 
Theehybridrosen. 2872 Palmengarten-Direktor Siebert, 
2526 Belle Siebrecht, 2873 Papa Lampert. 


Wurzelechte Rosen. 


Ausser diesen sämtlich auf Rosa Canina veredelten Rosen kulti- 


 vieren wir jährlich noch ca. 30,000 wurzelechte Rosen und zwar in folgenden 
drei Hauptsorten: 


No. 199 Fellemberg. Blume gross, fast gefüllt, karminrosa. 

No. 201 Hermosa. Blume mittelgross, gefüllt, zartrosa. 

"0. 210 Oramoisi supsrieur. Blume mittelgross, leuchtend karmoisinrot 
Diese eignen sich besonders gut zu Gruppen und zeichnen sich haupt- 

#ächlich durch reiches Blühen aus, 


Wir offerieren zur Lieferung im Herbst: 
Frühjahrsvermehrung: 


Starke Pfianzen in Töpfen, 


BALOB.. m & 
W201. .-. 
No. 210. ... 


eeeeneenee 0. 10 Stück 15 Mk. 100 Stück 120 Mk, 
“ -* “ [ * * * L * ® [ 10 % 1} +3 00 [R 140 s 
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Alphabetisch georönetes Verzeichnis 
der Edelrosen. 


A. Nr. 
Abel Uarritre 1507 
Abel Chatenay 1978 
Abraham Lineofn 1508 
Adam 291 
Adrienne Christophle 499 
Aennchen von Tharau 53 
Aglaia 2483 
Aime Vibert 590 
Alfred Colorib 1127 
Alfred de Rougemont 1428 
Alfred K Williams 1128 
Alphonse Kerr (Rement.) 952 
Alphonse Karr (Thea) 542 
Alsase-Lorraine 1511 
American Banner 564 
American Beauty 323—1689 
Amiral Courbst 1125 
Andenken an Franz Deack 2320 
Andr& Schwartz 643 
Anna Alexieif 526 
Anna du Diesbach 955 
Antoine Rivoire 1980— 2524 
Antoine Weber 2718 
Archiduchesse Maria Immaculata 1655 
Auguste (omte 2498 
Augustine Gwinvisseau 1964 
Aurori 2759 
Auröre . 2627 
=, B. 
Balduin 2760 
Baron de Bonstetten 1516 
Baron Hausmand 113% 
Baron Nashaniel de Rothschild 1140 
Baronne Adolphe de Rothschild 830 
Baronne de Meynard 638 
Bäronn« Henriette de Loew 1849 
Beauti& ineonstante 2221 
Beaut& de PEuiope 415 
Beauty of Glazenwond 623 
Beauis of Siapleford 566 
Beauty of the prairies 60 
Bellz de Baltimore 54 
Belle Lyonnaise 502 
Belle Siebrecht 2526 
Bessie Brown 2847 
Billiard et Barre 27122 
Blanch= Moreat 150 
Bougare 299 
Boule de neige 639 
Bouquet Jd’or 624 
Bridesmaid 2222 

©. 
Uamsens 568 
Capitaine Christy 775 
Captain Hayward 2381 
Capitaine Raynarıd 27 
Charpiei Sylva 2070 
Carvlinz WArden 1888 
Qaiherine Guilloi 721 
Catherine Mermei 801 
Jeline Forestier 609 
Contifolis majer 13 
Charles Darwin 1519 
Charles Lefebrre 1437 
Charlotte Gillemot 2454 
Oheshunt hybrid 583 
Chroinatella 610 
Clara Watson 2455 
Olimbing Capitaine Christy 77153 
Cioihilde Soupert 1925 
Omnie Carnerel 1520 
Comte de Paris 1694 
Comtesse de Frigneuse 422 
Jomtesse d’Oxford 1159 
Comtesse Riza du Part 357 
Cogqueite de Lyon 423 
Coquetie des Alpes 640 
Goquette des blanches 641 
Ceoris 2712 
Cramoisi superieur 210 
Crimson Bedder 1287 
Orimson Queen 2093 
‚Oristata 111 
Erown Prinee 1489 
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D. Nr. 
Danmark 2072-— 19652 
David Pradel 308 
Deegens Weisse Marechal Niel 2504 
Deuil de l’empereur de Mexique 1524 
Deroniensis 250 
Direeteur Alphand 1525 
Distinetion 571 
Doeteur Andıy 1162 
Due ds Constantine 62 
Due d« Wellington 1297 
Ducher 1%4. 
Duchesse Marie Salviati 192% 
Duches:e Mathilde 232 
Duchess of Albany 1895 
Duchess of Connaughts, (T. H.) 572 


Duchess of Edinburgh 545. 
Duchess of Lecds 
Duke of Connaught (Thee-Hhr.) 585 
Duke of Connaughi (Rem.) 
Duke of Teek 


Earl of Dufferin 1802a—1775 


Earl of Pembroke 1450 
Eelair 1302 
Elisa Boölle 756 
Elisa Fugier 203% 
Elise Heymann 2127 
Ellen Drew 2616 
Else Schüle 2271 
Emilie Plantier 647 
Emotion 678 
Empercuı de Maroe 1530 
Emperor 1532 
Empress 7181 
Enchantress 257 

Enfant de Lyon 428 
Etendard de Jeanne d’Are 2322 
Etoile de Lyon 430 
Eugene Appert 1454 
Eugöne Fürst 1534 
Eugenie Lamesch 2802 
Euphrosine 2485 

R. 

Fölieit6 et Perpetue 55 
Fellemberg 199 
Ferdinand Batel 2600 
Ferdinand Jamain 19502 — 2601 
Fiametta Nabonnanıü 2339 
Fisher and Holmes 1310 
Fortune’s double yellow 628 
Franeis Dubreuil 2419 
Frau Geheimrat von Boch 2639 
Fürst Bismarck 1752 
Fürstin Bismarck 1753 


&. 
General Jaequeminot 1450 


General von Bothnis-Andreae 3538 
Georges Pernet 1744 
Georges Schwartz 1972—2819 
Gewöhnliche Monatsrose 200 
Gewöhnliche Movsrose 115 
Gloire de Dijon 504 
Gloire de Margottin 1504 
Gloire des polyantlıas 1745 
Gloire Lyonnaise 832 
G. Nabonnand 1856 
Golden Gate 130 
&oldquelle 2820 
‘toubault 536 
Grace Dariing 2841 
Iraziella 2340 
Grand Mogul 1805 
Gruss aus Pallien 2389 
Grossherzog Ernst Ludwig 2672 
Grossherzogin Vietoria Melita 2673 
Gruss aus Teplitz 2674 
Gustave Regis 2078 
Heinrieh Schultheis 334 
Helene Paui 784 
Helen Keller 2550 
Her Majesıy #4 
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‚Hermosa 
Hippolyte Jamain (Bourb.) 
Aippolyte Jamain (Rem.) 


Homöre 

Honourable Edith Gifford 
‚Horace Vernei 
Xmpöratriee Eugenie 
Treuna Watts 

Isabelle Sprunt 


J. 


Jaune bieolore 
‘Jean Ducher 
Jean Liabaud 
Jeanne Guillaumez 
Jokanna Scbus 
John Hopper 
ohn Bisley 
ules Finger 
ules Margottin 
alius Finger 

. K, 
Kaiser Friedrich 
Kaiserin Augusta Vietoria 
Kaiserin Friedrich 


Kaiser Wilhelm 
Tronprinzessin Yietoria 


I. 
La Franee 
I France de 1889 


Lair Alice 

,. ady Emily Peel 

‚ady Helen Stewart 
Lady Mary Fitzwilliam 
Lady Shefleld 


 L’innocence 

Leonie Lamesch 
Leopold Hausbourg 
Little white pet 
Lord Beaeonsfield 
Lord Frederie Cavendish 
Louis van Houtte 
Louise Margottin 
l:öuise Odier 
Douise Müller 
Lutea 

Lutea bieolor 


N 


M. 
Mahbel Morrison 
Mme, Abel Chantenay 


Mme. Bellenden Kerr 
Mine, Berard 

Mme. Bravy 

Mme. C. P. Strassheim 
Mme, Caroline Testout 


Mine, de Watteville 
Mime. D. Wetistein 


Mme, Eugene R£&sal 
AMme. Faleo: 
Mine. Gabrielle Luizet 


Rime. Gustave Bonnet 


Mme. Jose vh Schwartz 
Mme. Jules Fingern 
"me. Jules Margottin, 
Mne. Laekarme 


Braneovsn 
Mine. Laureite Messlmy 
Miwe. Levet 
Mme. Lombard 
Mnie, Margottin 
Mme. Marie Einge! 
Mine. Marie Paviö 
Mine. Montet 
Mm«. Morenu 
Mine. Pierre Cochet 
Mme, Pierre Oger 


me nn em ee 


Hofgartendirektor Graebener 


Mine. Alfred de Rougemont 


Mme. Chedanne Guinoisseau 


Mme. Eugene Verdier, Levet 
Mme, Eugene Verdier, Verdier 2460 983 


Mine, Georges Durrschinidt 


m u 4 ea - 
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465 


2407 
468 
885 

2431 
652 


Mme. Hippelste Jamain, Guillot 1870 265 
Mme, Hippolyie Jamain, Guillor 1869 793 


267 


Mme. la Prinessse do Banarabn de . 
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Mme., Plantier 


Mme. Seipion Cochet, Bernaix 


Mme, Susanne Schultheis 
Mme. Vietor Verdier 
Mme, Viviand Morel 


Mme. Wagram Comtesse de Turenne 2439 


Mae, Welche 

Mlie, Blanche Laöäite 
Mile, Bonnaire 

Mille. Ceeile Brunner 
Mlie, Christine de Nou& 
Mlle. Eugenie Verdier, Guill. 
Mlle. Francisea Krüger 
Mile. Marie Metral 
Mile. Ther&se Levet 
Magna Charta 
Malmaisen rouge 
Maman Gochet 
Marchiöness of Lörne 
Marehioness of Londonderry 
Marchioness of Downshire 
Maröchal Niel 
Margareth Diekson 
Marie Baumann 

Marie van Houtte 
Marie Zahn 

Marquise ds Vivens 
Marguise Litta 

Ma Surprise 

Medea 

Merveille des Blanches 
Merveille de Lyon 
Mignonnette 

Miss Jeannie Diekson 
Miss Käthe Schultheis 
Mistress Bosangquet 
Mistress Harkness 
Mistress John Laing 
Mistress Jowitt 


Mistress R. G. Sharmann Crawford 


Mr, Boncenne 

Mr. Gustave Pigancau 
Mosellä 
Moselblümehen 


N. 


Namenlose Schöne 
Niphetes 
®. 


Ophirie 
Oscar Cordel 
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Palmengarten-Direktor Sieber! 


Papa Gontier 

Papa Lambert 
Päquerette 

Paul Nabonnand 

Paul Neyron 

Paul Ricault 

Pauls Early Blush 
Perfeetion des blanches 
Perle blanche 

Perle de Lyon 

Perle des blanches 
Perle des jardins 

Perle des Rouges 
Persian yellow 

Pierre Guillot 

Pierre Notting 
Polyantha 

Prefet Limbotrg 

Pride of Walthaiı 
Prince Camille de Rohan 
Princesse Alice de Monaco 
Princesse Beatrice 
Prineess Bonnie 
Princesse de Bearn 
Princesse de Sagan 
Prinkess May 

Prinens at Wales, The: 
Prinvess of Wales, Kem. 


 Prineipessu di Napoli 


Progress 
Prych» 


| ad 7 Yedders 


Yuan; of, anauus ” 
BR. 
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Reine Marie Henriette 
Reine Nathalie de Serbie 
Reve d’or 

Reynolds Hole 
Rosieriste Jarohs 
Rosomans Alix Huzuier 
Rosy Moın 
Rubens 
Ruby Gold 
Satrano S, 

Sales 

Seipion Cochet 

Sönateur Valsse 

Setina 

Silyer Queen 

Sir Rowland Hill 

Solfatare 

Sumbreuil 

Souvenir de Cathsrine Guiliot 
Souvenir de Gabrielle Drevet 
Souvenir de Joseph Pernet 
Souvenir Je la Malmaisor 


———————————— _ 
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555 


Souvenir de la Malmaison & fleurs 


roses 
Souvenir de Lonis van Houitse 


Souvenir de Mme. Eugöne Verdier 2460 


Sourerir de Mme, Eugöng Verdier 
Souvenir de Mme. Helene Lamberi 


Souvenir de Mme, J. Metral 
Souvenir de Mme, Sady Carnoi 
Souvenir de Paul Neyron 
Souvenir de Spa 

Souvenir de Thörese Levei 
Souvenir de Vietor Emanuel 
Souvenir de Vietor Hugo, Thee 
Souvenir de Vietor Hugo, Rem. 
Souvenir de William Wood 
Souv. du Baron de Rothschild 
Souvenir d’un amı 

Souvenir du President Carnot 
Souvenir Ju Rosieriste Rambaux 
Souvenir of Wooton 

Star of Waltham 

Stephanie & Rodolphe 

Suliatı of Zanzihbar 


m 


m te 


Sunrise 
Sunset 
Sylph 


Thalia 

The Bride 

The Meteor 
The Puritan 
The Queen 
The Reinbow 
Thertse Welter 


The sweet little Queen of Holland 215 
262 


Tom Wood 


Triomphe de l’exposition 


Triomphe de Rennes 


Turners Crimson Rambler 


T. W, Girdlestone 


U, 
Ulrich Brunner Als 
Unique blanche 

V, 


Yan Houite 

Vieomte Vigier 

Yistor Emanue] 

Victor Verdier 
Yirginian Rambier 
Viridifiora 

Viseountess Folkestone 
Yicks Caprice 

Vuleain 


W. 
Weisse Seeröse 
White Baroness 
White Maman ÜUochet 
White Perle des jardins 
Wilhelm Pfitzer 


William Allen Richardson 
William Franeis Bennett 


x. 
Xavier Olibo 
da 
Zilia Pradel 
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Alleebäume. Preis pn. Sl 


Acer pseudoplatanus (Ahom) „vv. rec rer ec. 1.50 bis 3.— 
LE} platanoides . wi Ha eo een er 1.50 78 He 
Aesculus hypocastanım (weissblühende Kastanie) nee 
>, hyppoc. rubicunda (Totblühende Kastanie) 2— ,„ B,— 
ausessucht starke Bäume. . v2 vr cn ne 6.— gr 2— 
Platanas oceidentalis ..:: rer ereeenne 2 DON 
ausgesucht starke Peine ee 6— 5 12 
Populus alba nivea (Silberpappel) . .. > cr... 120 „2 
9. eanadensis (gewöhnliche PappelV...... = lL— „ A 
Quercus robur (gewöhnliche Eiche) .. .- «+. LU „ 2.50 
Robinia Pseudo-Acaeia (gewöhnliche Akazie). . . - + N 
inermis (Kugelakazie) ... 180 „ 8— 
Tilin ammoricana alba (Silberlinde). . 2... ... or, 300, De 
„  euchlora (dasystila) u) DE 75 2. 8, 12 
„  Platyphylios (grossb Stkrige Binde). em m rl Ei 
ausgesucht starke Bäume . 2... 0... u... buy 
Ulmus latifolia (holländische Ulme). . 2... . 2. .. 10 „ 
| Betula alba nendula (Birke) nt ee . 2. 04 
 Caragana arborescens pendula (Erbsenbaum). . . a“, 
 Fagus sylvatiea pendmia (Buche) .......- ne rt, 
- Fraxinus execelior pendula (Esche) . . .: 2.0... 20 5. 4m 
 Salix nigra pendula (Weide) . » 2... ve. ... een. u EN 
 Tilia argenter pendula Linde) ... er rre. ea) ar 
 Ulmus montana pendula (UÜlme) .. x. .... ee 

Zier- und solitarbaume, 
Acer Negundeo fel. var, (Ahom) . ....« Hochst. 150 „, 2.50 
- Halbst. 1.— „ 3 
| „ aureo var. (Birke) ... Halbst. 123 , 2.— 
Betula purpurea 25 Beet a 5, „Hotchst.. 2650 5; SS.08 
' Halbst. 2— „ 9— 

DERFREBEN iWeissdoru) oxiacantha fi. 
rosea pl... 2:00.00... Hochst. 180 „ dr 
Halbst. 140 ,„ 2.50 
j Pyramid.1.— „ 2— 
| Er oxyacantha fl. rubra pl. .„ Hochst. 1.80 „ 3— 
Halbst. 140 ,„, 2.50 
1 Pyramid.L— „ 23— 
Fagus atropurpurea (Buche) ......... Halbst. 1.50 „ 2.50 
| Hockst. 3.— „ 4-— 
Pyramid.1.80 ,„ 2.50 
Hydrangen pan. grandiflora (Hortensie) ... Halbst. 1.50 „ 3.-— 
Prunus triloba (Pflaume)... .: ve. 0.0. ‚. Halbst, 1.50 „ 2.56 
ü Pissardi .... 2er... . Halbst. 150 ,„ 250 
kobinia hispida rosea (Akazie) ....... Hoechst, 180 „ 2.50 
Halbst. 1.40 ,, 2.20 
inermis (Kugelakazie) .» *. 0... Hoehst. 1.50 „ 2.50 
Syringa (Flieder) er ee 2, 01, "Hockst, Mr— 4,7 1 50 
in verschiedenen Sorten . »...- . Halbst. -.80 „ 1-— 
persica ....: ‚„“. Halbst. L50 ,„. 20 
Yiburnum epulus & Gefüliter Schneeball) . Halbst. 1.50 „ 250 
Wir liefern in Sorten nach unserer Wahl 100 aD: 


Halbstämme und Pyramiden zu 130 Mk 


Ziersträucher. 


Amorpha frueticosa (Unform) . s N a Or on. bl 

Berberis SurEaZEE (Sauerdorm) - » x.» -. REAL: “eu 8b 

atropurpuren 1» 3. Her rn 

Cornus sanguinea (Bartriege)) . . „1 neu ern 0. A; 

Corylus inciniarn (Haselnuss) .. »....- rn aan wa 

: sa atropurpureä Le 2 ie el 4.'0,,9 o v,ta ie, niTe ’a' elrd IE vo.” ze’ H 

i Cydonia japonica (Quitte) ...- . ee N) 

Oytissus Laburnum (Goldregen) .» +.» +... . a a ei. 
Deutzia erenata 'Deutzien). ... ee a 
Pr ” eandidissimn EN N Pe ee | 

Pr . Bu albo pl. ... ve eme0o.- 30 bis =-,60 


4 ae: - | 


Evonimus enropnen (Spindelbanm) . a Re a a NT Fe 

el coceinco di’ dl u1E Ya AledeT eınoce _— ‚5. 
Forsythia zeReen ee Hied ER RE are 
‚Gleditschin El nenn Be (Gle itächie) A N aan 
Hihiscus (Kibi y ei 6} in IM n “ . na nee ——— 
Hydrangen panie Heritni ” andihorn” (Mörtensie) TE NEN FE 9. 
Jasminam nfü or nurnenen ERL EL EEE Fa. |) 


Keria {Kerie) 7 
” See m ua 5 s Er Se DIRT RU le SE Ze Sa ZN | ze 

LP er .. * ... .. . . en „alte Wii Ba Rrie - j 
W n og. ar » we - Bas we ea 5 Be del nca 0 


ee 


j Preis pr. S 
Lonicera (Heckenkirsche) „f 


- tartarlea fl. albo cc core een nen a, 
we; CE nl. rO860 . ala IB ae Bltralia wre r —.,Bi 
Mahonia aquifolium .. «cr... ar Eee aler. , Faild 
Philadelphus coronarius. . vv cc. rer erento —,60 
.. grandiflorus . «+» - cc era enne —,Al 
Prunms (Plaume) z 
5% Pissardi a IT EI ZT EEDEII IS SZ ze 0 # Le bis 1.20 
7%) triloba . ee Fe TE Tai BL LS EEE ee Knade 1.- 43 1,50 
ET] virginiana Der, u nn cp = ae u [) 0 
Rhus, Cotunus . cr: ve cr er erner En 80 
Ribes aureünk a le De 9 ne nn BT nr ein Eee er ee Te | -- ,60 
„» SBanguinensil . vr renenne WERE NT Mn 
Salix daphnoides (Weide) 
Sanabucus (Hollunder) 
„ nigra Due ar AT a oe »ials wvote Y .»* 40 
98 . argenteo marg. nm ati Lok vu Reit 80 
44 = aur. VAR. ı:. ++. N er 
Er} 337 Iacininatiz ir ie ati Bin Te 29. pe" —d 
Sophora japonica (Sophoto) «vr er". ee nenn we Pe 1) 
Spiraea (Spierstrauch) 
y7 aldbe granditlorn rc ee se ae are rn a), 
„ Douglasii ee dern rl, yr0.iB Aue, uw,» U et 69 
y flexuosa > VER EL NIT DAL ER CIE TE Ya a. Fre 60 
[27 opullifolis aandı: Hr 8 Pt VL TR TE NEO el PT Te Han —.5U 
34 van Houtteti ware er ae ri NL iler Et Pr _, 
Staphylea (Pimpernußß) » sur nr rennen nt —.50 
Syring:« (Flisder) 
[r persica nt Band, BY Amp anal h . wiwriemd ort ii RR, > DD 
’ vulgaris a er ae ee Eat lee BL, 
Tamarix [Tamariske). «rt u 


VYiburnum (Schneeball) 
Fr} opulus fl. pl: »- «vs rn nern nn —,i0 
Weigelia (Weigele) 


f7} amnbilis unse Die ae Ed 2 6 DM fe" pP — 

” 9 alba u, et Fe TE MY CHE Ba Ne VEN a —.50 

„ purpurea * * E) [} = % E eo “ud “ # ” “ -„w ” “ n) ” ® — * —.50 

7 TONEH 00H ee al Taler eite rain Add > 

Yucea Hlamentösa ... >=. Herrin trennen 1. bis 1,50 

. FOLUFVRER 0 et 1.20 m 260 
Wir liefern in Sorten nasıı unserer Wahl 10, Stück starke 
Ziersträncher in 15-20 Sorten. _ 


Hoehstamm-ÖObstbäume 


in guten Sorten und starker Ware. 


Acpfel a ra Et Fri Be. Bu BLUE on4 de per 100 Stück 140.— A 
Aprikosen ma. ide Aa ie) Eye 2 [7 ” 13),— " 
Birnen. wueuio ww pure Bu, 0 eV u. 21 9,,9% BASE "yijaiıa 8 " “ 6. „ 
Kirschen u sale aKalte albie re me  e,,0 © „ ”„ 10.— „ 
Mirsabellen Berner a rei Be TR FT 00, „ 12 150.— n 
Pfirsich Du yıke par ala, jur WU BEP DER # Er IR,-— " 
Pilanmen in dan» .. . +.» die. dip))d > r+ n 120.— tr 
Reineelnuden nie El ae ars a IEIBYA EIERN € " "„ 10,— " 
Zwetschen BLvi ETreee: BI 5, Bla "ur Fu Bu DB JA „ " — " 


Pyramiden- und Spalier- 
Obstbäume. | 


Aopfel- und Bira-Pyrawiden. ...... per Stück 1,50 bis 2.50 
Fr A BR 5a sie re ee Fra Sr: ERFE  ; AEE 
ee re ie ae 0 re „475 „, BU u 
irschem-Spalier ....- +... 0...» .. „450.20 
Pfirsich-Spalier ee e PT ECT [9 175 „ 3 


| y L , ST If F 5 4 ’ lo. 
Stachelbeer-Hochstämme. 
in prima Ware, tadellose Stänme mit anten Kronen. 
Sorten nach unserer Wahl. . 1 St. m 1. 10 St. 8 14.— 100 St, 4, 180,— 
re 3 des Bestellers Wahl 1 St, #190 108.8 18.— 100 St. 10. 


Johannisbeer-Hochstämme 


in gleieber Qualität zu denselben Preisen, 


Niedrige Stachelbeeren. 
1 St, 1% 3 ar 
ei 


1000 St. 


Sorten nach unserer freien Wahl „eu. W,— IR 
Sorten nach des Bastellars Wahl , . . ++ - —.60 I ke 
Euglische Lanenshire Priee-Sorten . . — in 4, 
Whinhams Industry, Aührig RE EEE 2... 1 

j ö . Hr Hemer —,40 er 
- - nr u U. — 50 4b,— 
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Niedrige Johannisbeeren. 


Preis per 
ıSt 1008t 1000 St. 


Sorten nach unserer freien Wahl ...... 85 3.— 2370.— 
Sorten nach des Bestellers Wahl . . . 2... —.6U 60.— 400,— 
Werder Weiss, 1jährig .. ss... +. => 27.— 
BR Ba = 12 = — 
Göpperts Kirsch äÄhrie „vera. ed - 
nn le a 45.— 
Sehwarze Johannisbeeren...- ++ »* —,30 25. 
Sorten nach unserer Wahl .....:... —% 15.— 120.— 
Superlativ. ...: cc. 00.. (0) 35.— 320. — 
Marliboro...* ..: = 2.2... 2. 20 15.— 
Sorten nach unserer freien Wahl ...... — 8 95.— 300.— 
Sorten nach unserer freien Wahl ......» 19, — 
St. Joseph . . .. "ve rererevne.e 10.— 80.— 
Louis Gauthler .... cv... Vitae nn 80.-— 
Kaiser Wilhelm ...-.::..... os 6.— 50.— 


Lax tons Noble. -... ev... ern. 0. 4.— 35.— 
Für'andere Sarten: Preis auf Anfrage. 


Monats-Erdbeeren. 


Perle von Gotha .....:ver.nen. 10.— 8.— 
Schöne Anhaltinerin [Eee ee Var Ba Tr Sr Br Br Zu | b,— 40.— 


Schlinggewächse. 


Preis per 
12St. 10 St. 100 St. 
Aristolochia Sipho’;iPfeifenstrauch) M. 
Starke Pflanzen 2—2!!em hoch,mit6—10 Ranken 1.20 11.— 100,— 
Extra starke Pflanzen 2'ie—8m hoch, m.8—12 „ 1.60 14,.— 130,— 
Ampelopsis elegans, buntblL wilder Wein 1.5 14.— 
FR quinquefolia (Wilder Wein) 

4% Stärke, «8 st alien 8.“ —.,b0 4h.— 

A Ai) 3.— 
Clematis, schöne, starke Pflanze 
Sorten nach unserer freienWahl .. x... 1— 90,— 
Sorten nach des Bestellers Wahl. . » 2... 18 140,— 
Clematis Jackmani .. 1,50 13U).— 


S ort en liste: 
Clematis lanıuginosa : 
eandida, schön weiss 


29 ’ 

. Standishii, dunkelblau, schön 

.. Yiticella venosa 

2 patens Siboldii, extra, hellblau 

- John Gould Veitch, gefüllt, blau 

as Duchess of Edinburg, gefüllt weiss 

vB Star of India, violettblau, gestreift 

a Miss Bateman, reinweisa, gestreift 

” Lady Caroline Nevill, silberblau 
dunkel gestreift 

PR" Fair Rosamaund, weiss 

5» Mad. Granger, sehr schön, purpurrot 

PN The Queen, lavendelblau 

„> Stella, violett 

ss The Gem, lavendelblau (spätblühend) 

se“ Bangholm Bell 

“> Lady Londesborough 

. Lawsoniana, hell, lavendelblau 

sr, Jeanne d’Arec, weiss { 

43 Lucie Lemoiue, zefüllt, weiss 

S Mad. van Houtte, reinweiss 

er Mad, Le Conitre, schön weiss 2 

ar Mad. Edounrd Andre (neu), tiefrot, samtartig schönes Effekt 

is Nelly Koster, reichblühend, weiss 

4 Viticella rubra grandiflora, fenrigrot 


M. Koster, schön rot, reichblühend (neu) 
Velutina purpurea, dunkelblau 

Fairy Queen 

Gipsy Queen, dunkelipurpur 

Lilneina floribanda, äunkelviolett . 
Albertina, weiss 

Albert Victor, hellblau gestreift 
Hybride splendida, bläulichrot 
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A en nF — u ne Fee m en 
Clematis Kermesina, fonrig karminrot 
a Excelsior, dunkellilablan 
0 Thomas Movre, purpurrot 
Pr Marie Boisselot, schön rein weiss, sehr gross 
6; Lord Giford 
br The President = . 
FR Mad. Baren Veillard, violettrot 
„ La Franee : 
Glyeina sinensis ı St. Pr 101 Se 
Extra stark ...- 0.0. ee Be 16.-— 15).— 
1, Stärke ......« en N 1.50 13.— 120. 
2 BY, a er re er 1.30 11.— 100. 
Hedera (Epheu,, grossblätterig 
SET ee 0) An —.8il Te 60,— 
Rai: in 77 . 0 ee re —.60 5. 40.— 
in Töpfen gezogen . - 1.50 18.— 120.— 
Lonicera eaprifohium ..:: «+. ..0. 1.20 11 -- 100.— 


Svringen (Flieder) 


veredelt in den besten Treibsorten aus dem freien Lande. 


ljanriz. mat, Bei: du Er Fa Aral pr. 100 St, Mb 30. 
DR me Be Fe 1 A ERR TE I 
Ba ie Le 0.72. pn: „a 4 Inwbas 


39 Marly rouge, purpür 

50 Sehneelawine, reinweiss 

56 Viriginalis alba, reinweiss 

357 Mme. Lemeoine, weiss, gefüllt, extra schön 
260 Michel Buchner, blasslila mit rosa 

284 President Carnet, blaselıla 

Ausserdem oflerieren wir noch folgeude Fliedersorten (Syringa) in 

kräftigen, verzweigten Pflanzen. 


a. einfache. 


230 Amethyst, Knospe purpurviolett mit Iilarosa, ins Blaue übergehend. 
später amethystfarben, reichblühend, gross 

203 Beöranger, dnukellilablau, Knospe dunkeiross, sehr gross 

304 Dr. von Regel, Kuöspe hellrot, Blume Mitte himmeiblau, sehr gross 

206 Eınil Liebig, Knospe lebhaft rosa, im Aufblühen heller, Mitte in’s 

*“  Bläuliche übergehend, sehr breit 

208 Krau Bertha Dammann, reinweiss 

210 Geheimrath Heyder, zart, hell, lilafarbe, Knospe rot, sehr gross 

214 Princesse Marie, weiss, kleinblumig, mittelgross 

216 Professor Sargent. Knospe kirschrot und dunkelviolette Blüten 


218 Trianon er 
b. Gefüllte. 


Von gefüllten Syringen ist nur eine geringe Anzahl Sorten in Pflanzen vor- 
| handen, daher SERLENONDUE. 

228 Alphonse Lavallde, Knospe trüb hellrot, lüte bläulichlila, gross 

20 Belle de Nancy, Blüte glänzend, seidigrosa, 87088 

239 Comte Horace de Choiseul, Blume urpurlila, schmal, dichtbl. 

234 Concordia, Blüte schieferblau, halbgefüllt, gross 

236 Emaftle Lemoeoine, Blüte zart lilarosa, gToRs 

238 Gloire de Lorraine 

240 Hyaecinthi flora, himmelblan 

242 Jean Bart, Blüte rosaviolett, Knospe karmın 

244 Lamareck, Knospe trüb hellrot, Blüte zart, helllila, leicht eb., gTOSB 

%46 La Tour d’Auvergne, Blüte purpurlila, Knospe lebhaft rot, gr., 
diehtblühend 

248 Le Gaulois, Blüte dunkelpfirsichrot, gross 

350 Lemoini, Blüte lilarosa in helllilablau übergehend, dicht 

>59 Leon Simen, Blüte blassrot, Knospe in lilablau übergehend, gross 

254 Linnde, Blüte lilarot. gross 

356 Mad. Jules Finger, Knospe lebhaft dunkelrosa, Blüte lilarosa in 
lilablau übergehend, dichtbi, 

#58 Mathieu de Dombasle, malvenrot, sehr gTO8s 

566 President Grevy, Blüte sehr xr., rosalila, zuletzt bläulich, Knospe 

trüb hellrot 

"8 Pyramidal, Blüte himmeiblan 

270 Menoncule, reichblühend 

972 Rubella plena, grosse rötliche Blütendolde 

274 Senatenr Volland, dunkelrosa, mittelgross, dichtblätteri 

%6 Tonrnefort, grosse Blüte von blauliehem Lila, Knospe helirot, gr. 

3 diehtblühend 

278 Virginite, Blüte zartrosa, mittelgross, leichtgeb. 


2jährire Pflanzen. 


Mährige EHanzen .». 0.2.0000» a ... pr WSt. A M— 
2 23 - er a rn Br. IeEu.244 883 IK Mor en 100 [7] > — 
3 A 3 er Je ee u Si E.} ko [L) F}] 65.— 
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Eorbosrbäume, Dracaena ind., 
sowie anders Jute-Dekorationspflanzen. 


Lorbeerbäume (Laurus nobilis). 


- Viele Paare in allen Grössen und Förmen in guter Schönheitund Gesundheit, 


t 
: 
Ci] 
Kronenbäume 
von 1 m bis 1,30 m Stammhöhe, A Paar # 
020-030 m Kronendurchmesser. ».. rer. ee. .. m Töpfen “ — 
0.30--0.40 m es nein Fl Deiner Ed 
0.40—0.50 m ee SER V in Kübeln BE _ 
0.50--0.60 im fe ee ya nn Do ee „ FL eu 
0.69-—0.70 m Hill Zu n Fe ” Er 43 Bu— 
0.70-0.80 m ER TE Zei [X er Vase Se Br Ze 7, 14 30. 
0.80—0.90 m „ De er Ge Tr Vo ebooks ‚Bin * 79 ER 45.— 
0.01.00 m „ un.” PL Vo BD SE „9 y bb. 
1.00—1.10 m + Pa er er ve Sr ve | ne Cr a a 3 yr FF} 80.—- 
e 1.10 —1.20 m ya nn ee ee 2 3, 4 100,-- 
Pa Pyramiden 
0.50—0.10 m hoch .n. a  "T " “ ee ini Töpten B— 
0.70—0.85 m FL) [ De Er  ; * u... * “. * D 171 E71 8. Fi 
0,85—1.00 m „ “ £ ao ı.0 + « “ Pe va E25 vs u | I 7 10.—- 
1.00—1.20 m 7) .. u 0 n ” ” . . = in Kübein 16, —— 
1 el ee a Dee 
140-190 mn Er = A  o G . .. + Yan wor 8 [71 ” Di 
1.60—1.80 m FH .. « . = bb » fie, eu [} ..*. “ 1.9 28. ag 
18-200 m FR .. . PL var Bar Sur BE Sr * ur. 7, - {Y) B.e- 
2.00 —2.25 m ae) aan + = ” er. ." at“ 7) „ 50. ns 
2.25— 2,50 m 43 ’ D . en. 0 ® D W; .. 9 E NE 
2.50--2.75 ae ee + ... Euer Se" ven # Tb.— 
=g. 15--3,00 m Lu) „da, “u 2 D s.’a.el 2 vaio SURRE y8 y4 100, Zn Y 
Me oe Eee ara Ba nz a m EEE a 
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Dracaene indivisa. 


Dracaena indivisa ..... .. in Kübeln per Paar #. 8— his 12-- 
Aucuba japoniea a Eck er, ei in Topf pr. St. „ 0.0 bis 1.205 
. . starke Kübelpflanzen „5 „ 1 
Buxus aborescens, "Pyramiden, Freilandpflanzen .. 0. Et 
be m. extra starke . .. .. lee 0, et, Be 


Buxus alorescone, 


= an m ee a a ge ee  — een — 2 - = 
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Ki übelpflanzen. 
Schön geformte Pyramiden. 

Evonimus in Topf... x vr ren... .. pm St,  —.60 bis 2.— 

4 exträ "stark, Duschig #. .- ih 2 ee) ne 
starke Kübelpflanzen NE den Bd 
Kirschlorbeer in Lone. 227. 22, IE er En 
Fr extra Stark, buschig . ee el „er 
7 starke Kübelpilanzen . WE 

in tadelloser Ware, Vorräte viele tausend Stück. 

pr. St, #. 
Areca baueri.. .... > TR. ya nn. 12bbis B— 
br] sapide u a ar Ion 2 et ae Zu a Sr 1.20 Eh] Ein m 
Chamerops excelsa. .....:+.. Aa u ee en et 
humilis ua en ya Ver Ta ud har 120 .n 2.,— 
Cocos Weddeliana ....+-» DE u 9 11 ER) 
Corypha australis. .- :»»:: 0er er eeneren.- — Ale 
KB entia Rehmoresman, .. 2 Me 0 
Canuterburyana.....vrrereenrereen —80 „ 2. 
3 Forsteriana..... a ER ee: — 50 „ do 
Latania borbonica .. ".:.:: >» rer erenennen em 
Phoenix canariensis . .:. : :»- ee. — 50 , 8— 
> reelinata . - . -:-:-- ern. e. en il. dn 
Diverse Filanzen. ee 
Agapauthus umbellatus. .......- tn Hana a url. 
NE We re PEN En ae ww... 3 Table „Fit 
Araucaria Exoelsa, schöne Zimmertanne ER 8: „10. 


Aspidistra elatior (Plectogynen), grüne, haltbarste Zimmer- 
pflanze, in Töpfen, von 5-50 Blättern . . pr. Blatt 6 —.i2 


4 elatior variegäata Neal U. gelbgestreifte 
Aspidistra). . 0... I RE Re a „ —82 
pr. St. 
Azalea indiea ...-..- +... 00er =... L50 bis 8— 
- mollis. ..: ven EZ En are er 
Carex japon. fol. var. .. ». er...“ De ar 
Clivia miniata . ..: vo. .ere. ee — 80. 2.00 
Draceaena bruanti . - . » »- sr... aan en ee. al 
n eongesta .... Hr. era enn er ui 
indivisa ...:.+... a nr “er A, MO 
Fieus elastiea [Sumurbonloe Re a A Nr ni. el „ Be 
Hortensia .....:..+.. Sr. Dur a Re a re 
Ophiopogon jak. fol. var. De Era er —31 „60 
Rbododendron..... vv eerer0e. a. . 158 „ 3— 
Gruppenpflanzen (in Töpfen). 
pr. St. #% 
Begonia hybrida giganiea.. ... er... .0..a -,50 bis 1.— 
CAUBDRa . -: 2:00 u PER a ER) Sy a. —40 . —.60 
Drmarefet, „0 Dr Ne — U. —t 
Heliotrop AR A En een Een ei) a =. 20 » 0 
Nelken u Me eG ie rn, Ze Be Sr 2 jo Ca er vr ee Tr * [ —,30 4 — BU 
Pelargonien ....... cr. 00a Pa 19 
„ sualisgbe SR. ee Se TEE . —,60 1.20 
Petunia ..... - 0 Eyes 20 4 
Salvia putens . - . 2... ». SR er. —30 „ —50 
Werbennium tn Hau ne - . 20 . — JO 
Teppichbestpllanzen. | a 
Alternathera amoena....:..:.., . ... 10- 
nana Comp. AUFEB...:. rer. re. UF 
Achyranthus A a TEN nt 2 ER ee Eee Der 10.— 
Begonia semperüorens Vernon ....:..:.. er 
Coleus Ultrone m air sr Er u, rd U = ah ne rs ee ri 14,— 
Ei}, Hero . u nn nt a ar » aka ale 2,8 & Pie sn Era > .»n . 0 12, 
EL} Jühlke = in Ka Ed, en BI u. % ..* 0 a. m Pr Ge De | 12.— 
IK Versehaffelii . er} ae Mi. Ps} .-# . a Per) a | n!’ x /e ® [) 12,— 
Graphalium.....: m cr rennen 12.— 
Siresinme. . 2. 2.3 U - ir SE EN FL, 10.— 
Mesembrianthemum a De RR una. Tr es, er 10.— 
Santolina . „2: 2er“ En Me 0 RER alte 12.— 
Lobelin a. agarma ee Wr ee ed Ver e u  N av 5 = 
Pyrethrum Fuer Ba, ee au U sur uni “la u „ihre +08 D,— 
Myosotis (Vergissmeinnicht) an u FR ra: u WE 
-Penscdes (Stiefmütterchen) . er 3: 2. ee era. 
Perilla [ u 7 "u 0 2 «JM * “296 “En “ Lee Tee BEE Ze Ze} .-%* [1 ... E) .. -» wg B.— 
Nelken Me TE 6, a En ae I Der Te SE Se Te BE Ze “u HH he n.— 
er Zeh re 
i Gr RÄN 

- 
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Veranlasst durch die vielen Nachfragen nach 


guien Arassamenmischungen 


sind wir mit den ersten deutschen Samenklenganstalten in Verbindung 
getreten und haben für kommende Saison gun Abschlüsse, speziell in 
feinen Rasenmischungen gemacht. Wir sind daher in der Lage, ebenso 
billig wie jede Samenhandlung zu lielern und können auch für die Quali- 
tät jede Garantie übernehmen. 

Die sämtlichen von uns geführten Mischungen sind aus garantiert 
neuen, höchst keimfähigen und völlig unkrautfreien Sorten- 
Gräsern zusammengesetzt. Mit Proben stehen wir gerne zu Diensten. 

Nachstehend notieren wir die Preise für die gangbarsten Räsen- 
mischungen und verstehen sich solche frei ab Bahnhof Bad Nauheiin, 
Frankfurt a. M. oder Darmstadt bei freier Verpackung. 


a) Rasenplätze: 


No. 1 für Park- oder Bleichrasen. . » =» oe»... .. per Cir. Mk, 35.— 
2 „ feinen Gartenrasen, sog. Tiergarten Mischung „ » „ 40. 
„ 83 „ feinsten dauerhaften Rasen „.. .. REG NEE 
s„ 4 „ allerfeinsten dauerhaften Rasen... ... kr ang 
„ 5 „ beschatteten Rasen unter Bäumen etc sa Ah en 
v 6.5 Lawngras, englich ... 2. cr ec rec nm m 70. 


b) Wiesenanlagen: 


No. 7 für trockene Wiesen (gute Futtergräser) . . . . per Ctr. Mk, 25— 
„ 8 „ trockene Wiesen „,; do. Fancy) es Tl an 


Eu 9 er nasso „ ” 0. DM © + gs „ 23. 

„ 10 „ nasse Re er do. faney) ir et 

E) 11 9 Schafweiden un a ae et Te nn € 17 „ ” 24. 

„ 12 „ Eisenbahndämme und Böschungen . nn 22.— 
€, 


Ms 
ne — u 
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